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IMMER EINE GUTE WAHL - BLUT SPENDEN GEHEN! 
Jetzt mit Terminreservierung! 
Weniger Wartezeit! Mehr Sicherheit!
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Termine auf S. 63

Kostenlos zum Mitnehmen

Vom 2. bis 5. Juli 2026 in Rastede
Mehr auf Seite xy

CSD Oldenburg 
am 20.6.26 

 
 

Mehr ab S. 14 Weitere Infos Seite 25
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www.kulturetage.de +++ www.mox-veranstaltungen.de

05.09. Lena Kupke

08.09. Allah-Lahs:

12.09. Motorpsycho

02.10. Bibiza

18.10. Alin Coen

21.10. Lizz Wright

21.10. Shantel

31.10. il Civetto

07.11. Bummelkasten

14.11. Silje Nergaard

18.11. Tristan Brusch

21.11. Stiehler & Lucacio

22.11. Anda Morts

25.11. 11 Freunde

17.12. Stoppok

Fo
to

: H
ol

lis
 K

in
g

Fo
to

: G
or

an
 P

ot
ko

nj
ak

Fo
to

: J
ul

e 
M

eh
rh

of
f

Fo
to

: T
im

 C
av

ad
in

i
Fo

to
: S

an
dr

a 
Lu

de
w

ig
Fo

to
: N

ic
k 

Li
m

be
rg

er
Fo

to
: M

ar
tin

 H
uc

h

Fo
to

: H
an

s 
Ol

av
 F

or
sa

ng



intro

in
tr
o

MoX | Nr. 12 I Juni 2026  3

Liebe Leserin,  
lieber Leser! 

Juni ist Pride Month, dies ist auch in Oldenburg 
schon gut zu sehen. Nahe des Rondells ziert ein 
großer Regenbogen den Fußweg und die ersten 
Flaggen wurden gehisst. Die LGBTIQ+ Community 
verschafft sich Sichtbarkeit. Dass es dabei nicht nur 
um regenbogenfarbene Konsumartikel im 
Einzelhandel oder ein rauschendes Fest beim CSD 
geht, sollte in diesen Zeiten eigentlich allen klar sein. 
So steht der Oldenburger Christopher Street Day 
unter dem Motto „Haltung zeigen - weiterkämpfen“ 
- z.B. für die Anpassung des Grundgesetzes Artikel 3 
Absatz 3, worin es heißt: „Niemand darf wegen seines 
Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner Rasse, seiner 
Sprache, seiner Heimat und Herkunft, seines 
Glaubens, seiner religiösen oder politischen 
Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden. 
Niemand darf wegen seiner Behinderung 
benachteiligt werden.“, worin die sexuelle Identität 
jedoch keine Erwähnung findet und somit keinen 
verfassungsrechtlichen Schutz garantiert. Es ist nur 
eine der zahlreichen gesellschaftlichen 
Herausforderungen, der queere Menschen noch 
immer ausgesetzt sind. Hinzu kommt die nach wie 
vor mangelhafte gesellschaftliche Akzeptanz, wir 
erinnern uns an die umstrittene Bundestagsdebatte 
bezüglich der Flaggen vor dem Reichstagsgebäude 
im letzten Jahr. Zeit, wieder auf die Straße zu gehen.  
Der 32. Oldenburger CSD findet in diesem Jahr am 
20.06. auf dem Schlossplatz statt und umfasst 
Kulturfest und Laufdemonstration. Es gibt noch 
weitere Termine in der Region, so findet der CSD 
Emden am 13. Juni statt, der CSD in Nordenham am 
27.6., Bremerhaven am 11.7., der CSD in Leer am 
15.8., Aurich am 29.8. und auch im September gibt es 
noch weitere Events. So wird in Papenburg am 12.9. 
und in Delmenhorst am 19.9. demonstriert. Der 
„kleine CSD“ in Cloppenburg entfällt in diesem Jahr 
aus organisatorischen Gründen und im 
Nachbarbundesland Bremen geht man am 22.8. auf 
die Straße. Die Umzüge richten sich dabei nicht nur 
an Menschen aus der LGBTIQ* Community 
sondern auch an die sogenannten „Allies“, also 
heterosexuelle und cisgeschlechtliche Personen, die 
queere Menschen unterstützen möchten. 
Bis in zwei Wochen grüßen  
Verlag und Redaktion



hit-check

Die Top Ten der Woche

Platz Titel Interpret 
 1. Trink aus, wir müssen gehen Die Toten Hosen 
 2. Relax Edition 16 Blank & Jones 
 3. The Boys Of Dungeon Lane Paul McCartney 
 4. Foreign Tongues The Rolling Stones 
 5. Live From Asbury Park Bruce Springsteen 
 6. Under The Wraps Jethro Tull 
 7. As Time Explodes Neil Young       
 8. 8-Tracks  Pink Floyd

Bestseller Rock/Pop
Platz Titel Interpret 
  1. Turn The Lights of Kato & Jon 
2. Dracula Tame Impala 
3. Kamrad Hug Yourself 

  4. Vertigo Tiffany Aris 
  5. Save My Love Kygo 
 6. Diamonds Younotus 
7. Sometimes I Love You Mistasy  

  8. Sanctuary Chanin

TOP 40

Platz Titel Interpret 
  1. Inferno Boards of Canada 
  2. The Boys Of Dungeon Lane Paul McCartney 
  3. Trink aus, wir müssen gehen Die Toten Hosen 
  4. Philadelphia’s Been Good... Kurt Vile 
  5. Hoodies New Jazz Underground   
6. Mother Of Pearl Freya Ridings 

  7. The 5th Element Dominique Fils-Aimé 
  8. Cry Baby Vince Staples

  QOBUZ      Top Streaming Rock/Pop
Platz Titel Interpret 
 1. Disco Cherry Purple Disco Machine 
 2. Seratonin James Hype 
 3. Favour Fisher, Tones And I 
 4. I Feel So Free Madonna 
 5. Wanderlust Claptone ft. Poppy B. 
 6. Awake Tonight Afrojack 
 7. How Does It Feel Dubdogz 
 8. Pop Dat Thang DaBaby 

Dance Charts
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Ihr Ort ist schön, aber keiner kennt ihn?
Das lässt sich ändern. 
 
Ende Juni 2026 erscheint das  
Extrablatt Tourismus  
im Nordwesten 
Ein hochwertig gefertigtes Magazin, 
in dem Sie  
ihre Stadt oder Gemeinde 
ihren Freizeitpark oder Zoo 
Ihr Museum oder Ausflugsziel 
vorstellen können. 
 
 
Anzeigenschluss: 19.6.2026 

Kontakt: 
MoX-Verlag 
Güterstraße 17, 26122 Oldenburg 
Tel. 0441/218350  
Mobil: 0172 6007902 (auch whatsapp) 
E-Mail: anzeigen@diabolo-mox.de
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DIY ist mausig 
Beke Hartmann macht aus alten Dingen neue Schätze 

Der Umzug für Beke Hartmann 
nach Oldenburg war nicht leicht, 
nicht, weil ihr die Stadt nicht 
gefallen hätte, sondern, weil die 
Zeit einfach eine schwierige war. 
Es war 2019 und ihr Studium der 
Anglistik und Germanistik, welches 
sie mittlerweile abgeschlossen hat, 
sollte beginnen. Nun war es aber 
kurze Zeit später so, dass das 
Studierendenleben wegen der 
herrschenden Kontaktbeschrän-
kungen fast nur noch online 
stattgefunden hat. Schwierig, sich 
so einen Freundeskreis bzw. ein 
soziales Netz aufzubauen. Deshalb 
zog Beke kurzfristig sogar zurück 
in ihre Heimat nach Iserlohn in 
NRW. Als sich das Leben 
normalisierte, kehrte Beke, die auch 
ausgebildete Grafik-designerin ist, 
nach Oldenburg zurück und 
konnte sich mittlerweile sehr gut 
mit der Stadt anfreunden. 
„Mittlerweile habe ich hier ganz 
viele kreative Menschen 
kennengelernt. Und ich mag die 
Ruhe, die die Stadt ausstrahlt“, 
erzählt sie. Auch die Kulturszene 
hat es ihr angetan, obwohl sie sich 
neben tollen Theaterangeboten 
oder dem Kultursommer auch eine 
etwas lebendigere Independent-
Szene wünschen würde. Denn 
Beke liebt alles rund um DIY und 
gestaltet ihre Zeit am liebsten mit 
kreativen Projekten rund um das 

Thema Upcycling - vor allem 
Schmuck und Kleidung stehen 
dabei für sie im Vordergrund. „Ich 
selbst habe in den letzten Jahren 
primär Second Hand gekauft, denn 
alles, was man sich irgendwie 
wünschen kann gibt es, man muss 
nur vielleicht eine Weile danach 
suchen. Für mich ist Second Hand 
Mode sehr zugänglich, ich weiß, 
dass es andere wegen individueller 
Größen da aber auch nicht so 
einfach haben“, erklärt sie.  Die 
gefundenen Schätze dann 
anzupassen, zu individualisieren 
oder weiterzudenken kam für sie 
erst später dazu, war für sie als 
kreative Person gleichzeitig aber 
auch eine logische Konsequenz. 
„Ich habe angefangen für mich 
selbst oder für Freundinnen Sachen 
zu machen zu Geburtstagen und 
so hat sich das entwickelt“, so Beke. 
Der Gedanke mit ihren Sachen 
rauszugehen und auch Fremden  
die Sachen zu zeigen kam ihr im 
letzten Jahr, sodass sie an ersten 
Kreativmärkten teilgenommen hat. 
Ihre Arbeiten dabei vor so vielen 
Fremden zu zeigen, fiel ihr anfangs 
gar nicht so leicht, aber mit dem 
eintrudelnden positiven Feedback 
wurde es einfacher. Auch auf 
Instagram sind ihre Sachen unter 
dem Namen „mausgelesen“ zu 
finden. Verspielte Schmuckstücke, 
individuelle Kleidung, unge-
wöhnliche Taschen oder kleine 
Aufnäher tragen ihre ganz eigene 
Handschrift. Besonders gern näht 
sie zum Beispiel große 
Umhängetaschen aus alten Jeans, 
praktisch, da diese direkt mit 
vorgefertigten kleinen Taschen 
kommen, aber durch den dicken 
Stoff auch etwas komplizierter in 
der Verarbeitung sind. Das Nähen 
und alle weiterem Skills, die sie für 

ihre Projekte benötigt, hat sich 
Beke Hartmann autodidaktisch 
beigebracht. Auch das Herstellen 
von Schmuck mit Aluminiumdraht 
gehört dazu. Zusätzlich bindet sie 
ungewöhnliche und verspielte 
Elemente in Ringe, Armbänder, 
Ketten oder Ohrringe ein, die an 
ein Sammelsurium, das man in 
einem Elsternest vermutet, 
erinnern.  Diese  Dinge findet sie 
auch in Second Hand Läden. So 
werden  beispielsweise bestehende 
Teile dekonstruiert und die Perlen 
für Neues genutzt. „Ganz viel 
mache ich mit Knöpfen momen-
tan, die sind dieses Jahr ganz in“, 
lacht sie. Im Prinzip sind Knöpfe 
ja auch nur Perlen mit vier 
Löchern, dazu kommen sie in ganz 
ausgefallenen Farben, Formen und 
Größen. 
Diese handgemachten Projekte 
sind für die 27-Jährige ein 
wunderbares Mittel, sich ein wenig 
der digitalen Welt zu entziehen, die 
es ihr aktuell etwas zu schaffen 
macht. Eine Ausbildung in 
Grafikdesign sowie ein 
Uniabschluss in zwei Sprachen 
sehen zwar auf dem Papier sehr 
gut aus, in der Arbeitswelt ist es in 
diesen Bereichen allerdings 
schwierig, da beide Arbeitsmärkte 
derzeit durch die Anwendung 
künstlicher Intelligenz schrumpfen. 
Für Beke Hartmann ist das sehr 
schade, denn sowohl in der Grafik 
als auch im Übersetzungsbereich 
hätte sie sich das Arbeiten gut 
vorstellen können. Nun gilt es, sich 
durchzuboxen oder umzuorien-
tieren - aber bis dahin bleibt auf 
jeden Fall das Handgemachte, denn 
das kann zum Glück keine KI der 
Welt ersetzen. 
              
                 Text und Foto: Thea Drexhage 

Beke Hartmann
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MoX: Wovon handelt das Buch? 
Celina Kallweit:  Die Geschichte 
spielt in Frankreich und es geht 
um Adeline, bzw. Addie Larue. Im 
Jahr 1714 ist sie ungefähr 17 oder 
18 Jahre alt und soll jemanden 
heiraten, was sie allerdings nicht 
möchte. Aus diesem Grund 
entschließt sie sich,  zu den bösen 
Göttern zu beten. Sie möchte 
einfach mehr Zeit haben, um zu 
leben. Dafür geht sie letztendlich 
einen Pakt mit dem Teufel ein. Der 
Deal ist, dass sich niemand jemals 
mehr an sie erinnern kann. Sobald 
also jemand den Blick von ihr 
abwendet, hat er sie schon wieder 
vergessen. Dafür verändert sie sich 
aber auch nicht. Ihre Geschichte 
zieht sich so über 300 Jahre und 
erzählt rückblickend, was sie 
während dieser Zeit gemacht und 
erlebt hat und welche 
Herausforderungen ihre 
Abmachung mit dem Teufel mit 
sich brachte. Eines Tages, nach 
diesen 300 Jahren, trifft sie einen 
Jungen in New York, der sich an 
sie erinnern kann – und mehr darf 
ich an dieser Stelle eigentlich gar 
nicht verraten. Während all dieser 
Zeit  trifft sie auch den Teufel 
immer mal wieder. Sie werden 
zwar keine Freunde, aber bauen 

schon eine Beziehung auf und es 
entsteht am Ende so ein kleines 
Dreieck. 
MoX: Was hat Ihnen besonders gut 
gefallen? 
Celina Kallweit: Ich liebe 
Geschichten, die über eine längere 
Zeit spielen und in der Menschen 
miteinander verbunden sind.  Auch 
die Struggles, die die Protagonistin 
durchlebt, sind hier sehr gut 
beschrieben. Es geht zum Beispiel 
um das Thema, was eigentlich 
wichtig ist im Leben. Also, ob es 
tatsächlich wichtig ist, dass sich 
jemand an einen erinnern muss 
oder ob man etwas hinterlassen 
muss. Diese Frage wird hier 
interessant gelöst:  denn in diesem 
Buch hinterlässt die Protagonistin 
immer immer mal wieder 
Kunstwerke wie Bilder oder kleine 
Schnitzereien , durch die sie ihre 
Spuren hinterlassen kann, auch 
wenn sich niemand an sie als Person 
erinnern kann. Das ist irgendwie 
ganz schön. 
MoX: Wem würden Sie das Buch 
empfehlen? 
Celina Kallweit: Man sollte schon 
16 oder älter sein, weil es schon 
mal um heftigere Themen geht, 
darauf wird auch am Anfang 

hingewiesen. Ansonsten kann das 
eigentlich jeder lesen, der sich für 
dieses Genre interessiert.  Es ist nicht 
zwingend Fantasy, aber geht doch 
schon in die Richtung. 
MoX: Wie haben Sie das Buch 
gelesen? 
Celina Kallweit: Ich glaube 
entdeckt habe ich es schon 2020 
oder 2021 aber es hat mich nach 
dem Reinlesen erst gar nicht so 
angesprochen. Ein paar Jahre später 
habe ich es nochmal bei Instagram 
gesehen und ihm noch eine Chance 
gegeben und mir direkt eine zweite 
Ausgabe gekauft, wie das manchmal 
so ist und dann hat es mich direkt 
gepackt. 
MoX: Was wissen Sie über die 
Autorin? 
Celina Kallweit: Tatsächlich habe 
ich gar nicht so viele Informationen 
über sie. Ich weiß, dass V.E. Schwab 
Ende 30 ist und eigentlich 
Astrophysik studieren wollte, dann 
aber auf dem College Kunst und 
Literatur belegt und bereits im 
zweiten Jahr ein Buch geschrieben 
hat.  
 
                                                 

     Interview und Foto: Thea Drexhage 

Celina Kallweit

Das unsichtbare Leben der Addie Larue von V.E. Schwab 
Vorgestellt von Celina Kallweit, Bookstagramerin 
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Lina Brockhoff betrat Anfang 2022 
Hamburgs Livemusikbühnen und 
etablierte sich schnell als spannende 
Newcomerin im Indie-Rock. Schon 
mit ihrer Debüt-EP „Sharks“ bewies 
sie ein Gespür dafür, ihr eigenwilliges 
Storytelling mit dröhnendem Gitarren-
rock zu verschmelzen, ohne dabei 
groß auf Text-Sound-Kompromisse 
zu achten. Beim Nachfolgeprojekt 
„I´ve stopped getting chills for a 
while now” wurden die rockigen 
Riffs um mainstreamig-sanfte Pop-
Sounds ergänzt. Und der jetzt 
anstehende Longplayer „Easy Peeler“, 
zwischen 2020 und ́ 23 geschrieben 
und ́ 25 innerhalb von zwei Wochen 
aufgenommen, gratwandert erneut 
gekonnt zwischen mitreißendem 
Gitarrenrock und eingängigem 
Indie-Pop. Absolut hörenswert!  

Treffen ein Neapolitaner, ein Katalane 
und ein Chilene im frankokanadischen 
Montreal anno 2020 aufeinander - 
und beschließen eine Indie-Band 
zu gründen, deren Musik sich durch 
Soundtracks zu Jim Jarmushs frühen 
schwarz-weiß-Lowbudget-Filmen 
sowie Folk-Rockigem aus den 
1990ern inspir iert fühlt. Fürs 
Debütalbum noch zu fünft, und für 
den jetzt anstehenden Nachfolge-
Longplayer wieder zu dritt (inklusive 
Gästen), hangelt man sich von Prog-
Pop über Disco und Indie hin zu 
Art-Rock, werden die oftmals 
introspektiven Texte mittels tanzbarer 
Grooves aufs Unterhaltsamste 
aufgepeppt. Jede Wette, dass dieses 
Trio auch hierzulande nicht mehr 

allzu lange als Geheimtipp gehandelt 
wird; recht so!  

Lee “Scratch” Perry, 1936 auf Jamaika 
geboren und dort Ende August 2021 
gestorben, gilt als eine der einflussreichsten 
Persönlichkeiten in der Entwicklung 
von Reggae und Ska und als Wegbereiter 
des Dub weltweit. Da sich der 
Weltenbummler aber auch musikalisch 
nie festlegen mochte, muss uns seine 
Zusammenarbeit mit Mouse on 
Mars, jenem 1993 gegründeten 
deutschen Duo der elektronischen 
Musik nicht groß wundern. Die 
Zusammenarbeit mit den Beiden 
entwickelte sich typisch für Perry 
hin zu einer offenen Klangcollage: 
Von elektronischen Beats über Dub-
Anklänge, improvisierten Bläser-
Riffs und digitalen Störungen hin 
zur brüchig-eindringlichen Stimme 
des Jamaikaners entstanden weitgehend 
intuitiv acht Tracks. Und wie es sich 
mittlerweile geklärt hat, stellt „Spatial, 
no problem“ Lee „Scratch“ Perrys 
musikalisches Vermächtnis dar.  

Es hat sich mehr als ausgezahlt, dass 
die Eltern von Mica Millar ihrer 
Kleinen schon sehr früh die greatest 
Hits von Aretha Franklin, Stevie 
Wonder und den Jackson 5 vorspielten 
und eine Tante ihr dann obendrein 
den Wunsch nach einem eigenen 
Plattenspieler erfüllen mochte. Begabt 
wie das Gesangswunder aus dem 
britischen Manchester war, etablierte 
sich die Senkrechtstarterin dann ab 
2022 als eine der spannendsten 

Stimmen der Blues-, Gospel-, Soul- 
und Jazz-Szene. Gab mit ihrer Girls-
Band die Vorgruppe für Koryphäen 
wie Stevie Wonder, Lionel Ritchie 
und Gregory Porter. Dabei schreibt, 
produziert und managt die Allrounderin 
sich nicht nur von Anfang an selbst, 
sondern veröffentlicht bislang 
ausschließlich auf ihrem eigenen 
Label. Die somit unterm Druck der 
bewusst praktizierten Unabhängigkeit 
entstandenen Tracks ihres zweiten 
Albums „A little bit of me“ produzierte 
Mica im Nachhall einer lebens-
verändernden Rückenmarksverletzung; 
das Ergebnis fällt gefühlvoll, selbstbewusst 
und dynamisch aus – wobei uns die 
Gesangsstimme der Britin Vergleiche 
zu Amy Winehouse oder Lisa Stansfield 
nahelegt. Wow!   

Flo LeBeau heißt eigentlich Florian 
Haldimann - und könnte neben 
einer mehr als zwanzigjährigen 
Erfahrung als Bassist, Gitarrist und 
Sänger in den unterschiedlichsten 
Schweizer Bands auch auf die 
erfolgreich absolvierte Ausbildung 
zum Sanitärinstallateur sowie seinen 
eigentlichen Brotjob im Bereich 
Arbeitsintegration verweisen. Da er 
Musik aber als die wahre Bestimmung 
begreift, weist ihn seine Homepage 
durchaus augenzwinkernd als „Acoustic 
Disaster“ aus, dessen Bestimmung 
es sei, „zu retten: Die Dinge endlich 
wieder in die richtige Richtung zu 
schubsen“. Die eingeschlagene 
Gratwanderung meistert Flo LeBeau, 
wie er sein 2022 gegründetes 
Soloprojekt nennt, indem selbst 
schwierige Songtexte zu mentaler 
Gesundheit und Epilepsie gekonnt 
von eingängigen Melodien kontrastiert 
und mit süffigem Indie-Folk oder 
Akustik-Punk unterlegt werden. 
Eigenwillig.  

Brockhoff:  
EASY PEELER 
(VÖ: 5.6.) 
 
 
 

Flo LeBeau: 
EPILEPSY 
 (VÖ: 12.6.) 
 
 
 

Lee “Scratch” 
Perry & Mouse 
on Mars: 
SPATIAL, NO 
PROBLEM 
 (VÖ: 5.6.)

Mica Millar: A 
LITTLE BIT OF 
ME (VÖ: 5.6.) 
 
 
 

Bye Parula: 
SOMETHING 
OUT OF 
NOTHING  
(VÖ: 5.6.) 
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Jetzt registrieren.

www.leffers.de

Leffers GmbH & Co. KG
Lange Straße 80
26122 Oldenburg

Mo. - Sa. 10:00 - 19:00

Leffers GmbH & Co. KG
Lange Straße 80
26122 Oldenburg

Mo. - Sa. 10:00 - 19:00

#Bartholomewbearsbirthday

BARTHOLOMEW BEAR 
HAT GEBURTSTAG!

Beim Kauf eines 

Jellycat erhältst 

du eine süße 

Überraschung im  

THE ROOF (3. Etage).

Gutschein einlösbar am Kauftag: 

8. Juni – 4. Juli 2026
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 Fotos: Rüdiger Schön © 

Weitere Bilder gibt es auf www.diabolo-mox.de

++++ 7.6.2026 Brunnenlauf Eversten +++ 7.6.2026 Brunnenlauf Ev
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Am 29. Mai fand auf dem Bloherfelder Marktplatz erneut 
eine Schnippeldisko statt, bei welcher gespendete 
Lebensmittel von Supermärkten, die   andernfalls  in der 
Tonne gelandet wären, in großer Runde gemeinsam 
verarbeitet und zu einem gemeinsamen Mahl verkocht 
wurden. 300 Menschen beteiligten sich an dem Event 
und nutzten die Chance, so auch die Nachbarn aus dem 
Quartier     kennenzulernen. Gleichzeitig wurde das 
Projekt von Stadtbaurätin Christine-Petra Schacht mit 
dem Wettbewerbspreis „Alle für’s Klima“ ausgezeichnet, 
welcher mit 1000˝  dotiert ist. Ebenso erhielt das 
Solarcamp 2025 als auch das Projekt „Klimagesund 
kochen“ eine Auszeichnung. 
 

In einem Wettkampf traten die Oldenburger 
Ortsfeuerwehren gegeneinander an und erprobten den 
Ernstfall in realistisch nachgestellten Szenarien von 
Hochwasservorbereitung bis Verkehrsunfall oder den 
Wohnungsbrand. Ausgerichtet wurde der Wettbewerb 
von der Ortsfeuerwehr Ohmstede, den Sieg konnte 
schließlich die Truppe aus Ofenerdiek davontragen. Im 
Wettbewerb geht es jedoch um mehr, als den reinen Sieg, 
wie Stadtbrandmeister Bernhard Möller erklärt: „Das 
einsatztaktisch richtige Verhalten, eine gute Umsicht und 
ein gutes Miteinander sind extrem wichtig in solchen 
Situationen. [...] Mit diesen regelmäßigen Wettkämpfen 
wollen wir uns gegenseitig motivieren, noch besser zu 
werden und voneinander lernen.  Somit gewinnt am 
Ende jede und jeder.“ 

Ausgezeichnete Schnippeldisko 

Für den Ernstfall gewappnet 
Ernärhungsrat

kurz & gut

Wer am großen Festumzug des diesjährigen 
Kramermarkts dabei sein möchte, muss sich ranhalten. 
Bis zum 30. Juni läuft noch die Anmeldefrist für das bunte 
Treiben. Die Stadt rechnet mit der Teilnahme von etwa 
100 verschiedenen Gruppen, die am 3. Oktober wieder 
von Theaterwall bis Kramermarkt durch die Stadt ziehen 
werden.Das Online-Anmeldeformular gibt es unter 
www.oldenburg.de/kramermarktsumzug ». Es kann aber 
auch unter der Telefonnummer 0441 235-2266 
angefordert und bis zum 30. Juni an den Fachdienst 
Sicherheit und Ordnung, Pferdemarkt 14, 26121 
Oldenburg, geschickt werden. 
                                                           

         Texte: Thea Drexhage

Beim Kramermarktsumzug dabei sein? 

Stadt Oldenburg
Sascha Stüber 
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GRÜN.
Immer Teil des
Regenbogens:

Gemeinsam gegen Rechts.

SD CSD CSD CSD CSD CSD CSD CSD CSD C
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CSD-Oldenburg

Verlagssonderseite

Wir wünschen Euch
einen fröhlichen und
kämpferischen CSD!

Stau 35 - 37 · 26122 OL
Tel (0441) 2 61 33

email: Info@horizontreisen.de
homepage:www.horizontreisen.de
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Der CSD ist eine politische
Demonstration für die Rechte von
Queeren Menschen. Nachdem im
letzten Jahr knapp 15 000 Menschen
an der Demonstration teilge-
nommen haben, werden wir in
diesem Jahr wieder auf die Straße
gehen unter dem Motto „Haltung
Zeigen – Weiterkämpfen!“.
Für queere Menschen ist es in der
aktuellen politischen Lage von
besonderer Bedeutung weiterhin
für Menschenrechte einzustehen
und Haltung zu zeigen. Besonders
wichtig ist es, dass sich auch
Menschen, die nicht aktiv von
Diskriminierung und Ein-
schränkungen betroffen sind,
einsetzten und Haltung zeigen.
Nicht nur für die Rechte von queeren
Menschen, sondern für die Rechte

aller Menschen. Wir möchten
Personen in dieser Stadt dazu
auffordern sich solidarisch zu zeigen
und Seite an Seite für Menschlichkeit
zu demonstrieren. Seit 1995 findet
in Oldenburg nun der CSD statt
und ist nicht wegzudenken. Nicht
nur gehen wir für Individualität
und Menschlichkeit auf die Straße-
wir feiern sie auch aktiv!

Wir zeigen Haltung und kämpfen
weiter für:
Sichtbarkeit
Menschlichkeit
Gleichberechtigung
Teilhabe
Inklusion
Für eine Gesellschaft, in der sich
niemand verstecken muss. Für Dich,
für mich, für uns!

Informationen zum Ablauf
Wie in jedem Jahr wird es auch in
diesem Jahr wieder einen
evangelischen Gottesdienst zum
CSD geben. Dieser findet am
Sonntag, den 14.06.2026 um 10:00
in der St. Lambertikirche mit anschl.
Kirchenkaffee statt.
Neben dem Auftakt durch den
CSD-Gottesdienst veranstalten wir
am Freitag, den 19.06.2026 bereits
ab 16:30 Uhr ein Kreativevent auf
dem Schloßplatz. Hier können
alle interessierten Menschen
vorbeikommen und zusammen ihre
Plakate, Banner und Jutebeutel für
den darauffolgenden CSD gestalten.
Untermalt wird dies mit Musik
und viel guter Stimmung!
Um 19:30 findet am 19.06.2026
in der Kulturetage Oldenburg die

Verlagssonderseite
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Haltung zeigen  
für  
QUEERE  
Menschenrechte!

Ulf Prange 
Mitglied des Landtages

Dennis Rohde 
Mitglied des Bundestages

Hanna Naber 
Mitglied des Landtages

Nicole Piechotta 
Vorsitzende SPD Oldenb.
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Am 20. Juni 2026, 13:00 Uhr 32. CSD Nordwest in Oldenburg

D CSD CSD CSD CS
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Haltung zeigen.
 Weiter kämpfen!
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Bunt, stolz,
gemeinsam!

ise.de

Bei uns steht Vielfalt im Mittelpunkt – ein Versprechen, das wir das 

ganze Jahr über leben, nicht nur im Pride Month.

Der Juni erinnert uns daran, die Fortschritte zu feiern und weiterhin für 

Akzeptanz und Gleichberechtigung einzutreten. Gemeinsam schaffen 

wir eine Welt, in der alle Menschen sicher und unterstützt leben können.

Lasst uns diese Zeit nutzen, um uns gegenseitig zu stärken. 

Wir wünschen allen Menschen einen Happy Pride Month.

ise Individuelle Software und Elektronik GmbH

Osterstraße 15, 26122 Oldenburg

+49 441 68006-0

info@ise.de

Nacht der kleinen Künste statt. Es handelt sich
hier um einen bunten Mix aus Comedy, Kabarett,
Musik, Artistik, Gesang und Poetry Slam.
Am Samstag, den 20.06.2026 startet unsere
Demo um 13:00 Uhr auf dem Schlossplatz. Wir
werden dann unsere bekannte Strecke vom
Schlossplatz übers Rondell, Richtung Pferdemarkt
und dann am CORE vorbei über den Julius-
Mosenplatz und am Theater zurück zum Schlossplatz
laufen. Unser Kulturfest beginnt bereits ab 11:00
Uhr auf dem Schloßplatz in Oldenburg, welches
in diesem Jahr erstmals bis 23:00 Uhr stattfinden
wird.  Hier haben wir diverse Live-Acts wie unter
anderem TOCHTER, den FLAMYNGUS,
DUOTONE oder auch das BILDUNGSBÜR-
GERTUM und zwischendrin übernimmt unser
DJ OLAFSON. Neben diversen Wortbeiträgen
von u. a. unserem Oberbürgermeister haben in wir
in diesem Jahr auch das erste Mal eine Podiums-
diskussion mit dem Thema „Mut und Diversität“
mit eingebaut. Eine weitere Neuerung stellt in



diesem Jahr der Familienbereich
dar. Uns ist wichtig, dass Familien
die Teilnahme am CSD erleichtert
wird. Dafür haben wir einen extra
Bereich für Kinder und deren
Bezugspersonen erstellt. Dieser
beinhaltet verschiedene kleine

Spielgeräte, eine Hüpfburg und
eine Ecke zum Sitzen für die
Erwachsenen. 
Pride Month
Zum zweiten Mal in Folge findet
auch dieses Jahr wieder der Pride
Month im Juni in Oldenburg statt.

Hierüber freuen wir uns auch
besonders. Der Pride Month bietet
beispielsweise wieder einen queeren
Büchertisch bei der Buchhandlung

C
S

D
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Fr 19.6., 16:30
Kreativevent auf dem
Schloßplatz

Fr 19.6., 19:30
Kulturetage
NdkK - Nacht der
kleinen Künste

Sa 20.6., 11:00
Schloßplatz 
Auftakt Kulturfest

Sa, 20.6., 13:00
Schloßplatz
Demonstration
CSD Nordwest 2026

15:00
Abschluss-
kundgebung

Schloßplatz
15:00-23:00 Uhr
Kulturfest 

Anschließend div.
Partys in der Stadt

Demo-Route

+++ Termine +++ Termine +++



Bültmann & Gerriets.  Es findet unteranderem ein
queeres Kunstgespräch am 23.06. um 17:00 statt. Am
letzten Freitag des Pride Month den 26. Juni. laden
wir Euch in Kooperation mit dem Na Und e.V., Die
Queere Reisegruppe e.V. und HochMotiviert e.V. ins
Atelier in die Raiffeisentr. 25 von 16-20 Uhr hier
könnt ihr jederzeit vorbeikommen und eure Collagen,
die ihr vor Monaten begonnen habt, beenden. Am
30.06. findet eine Lesung mit dem queer feministischen
Literaturmagazin transcodiert statt, hier geht es vor
allem queere Lebensrealitäten, Unsicherheiten und
den Umgang mit Anfeindungen.

Unsere politischen Forderungen
Ergänzung von Artikel 3 Absatz 3 des deutschen
Grundgesetzes um die Merkmale „sexuelle Orientierung
und geschlechtliche Identität“! Wir fordern die
Einbeziehung der „sexuellen und geschlechtlichen

Identität“ in den Artikel 3, da nur so eine volle rechtliche
Gleichstellung von LSBTIQ* erreicht werden kann.
Das Grundgesetz sagt in Artikel 3 aus, dass niemand
wegen seines Geschlechtes, seiner Abstammung, seiner
Rasse, seiner Sprache, seiner Heimat und Herkunft,
seines Glaubens, seiner religiösen oder politischen
Anschauungen benachteiligt oder bevorzugt werden
darf. Zudem darf niemand wegen seiner Behinderung
benachteiligt werden. Dieser Diskriminierungsschutz
ist wesentlicher Bestandteil des Grundrechtekatalogs
des Grundgesetzes, aber: Der Schutz der sexuellen
und geschlechtlichen Identitäten kommt darin nicht
vor. Das Grundgesetz schützt LSBTIQ* also im
Gegensatz zu anderen gesellschaftlichen Minderheiten
nicht explizit vor Diskriminierung.

Akzeptanzförderung durch Bildung!
Wir fordern die niedersächsische Landesregierung
dazu auf, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt so im
Bildungssystem zu verankern, dass Akzeptanz gefördert
und Gewalt verhindert wird. Der Diskriminierung
von LSBTIQ* innerhalb der Gesellschaft muss durch
eine aktive Aufklärungs- und Bildungspolitik
entgegengewirkt werden. Vor allem den Schulen
kommt dabei eine besondere Bedeutung zu.
Informationen über LSBTIQ* sind fächerübergreifend
und altersgerecht in Lehrpläne, Unterrichtsmaterialien,
Schulbücher und in die (sozial-)pädagogischen Aus-
und Fortbildungsrichtlinien aufzunehmen, um deren
Akzeptanz zu fördern. Diese Aufklärungsarbeit in
Bezug auf LSBTIQ* ist gerade deshalb so wichtig, um
der auf den Schulhöfen immer noch weit verbreiteten
Queerfeindlichkeit Einhalt zu gebieten.  
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Förderung von Vielfalt – Ausgrenzung bekämpfen!
Die Ablehnung nicht heteronormativer Lebensweisen
ist trotz aller gesetzlichen Fortschritte weiterhin ein
Problem in unserer Gesellschaft, dessen Bekämpfung
eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe ist. Insbesondere
junge Menschen brauchen während der nach wie vor
schwierigen Phase des Coming-Out Unterstützung
durch öffentliche Einrichtungen.
Durchsetzung der LSBTIQ*-Menschenrechte!
Wir fordern wir ein unbürokratisches Aufenthaltsrecht
innerhalb Deutschlands für Menschen, die wegen ihrer
sexuellen Identität in ihren Herkunftsländern
Verfolgungen ausgesetzt sind. Hasskriminalität muss
strafrechtlich verfolgt werden. „Mit Brunei, Iran,
Jemen, Mauretanien, Nigeria und Saudi-Arabien sehen
sechs Länder für homosexuelle Handlungen die
Todesstrafe vor. In fünf weiteren (Afghanistan, Pakistan,
Katar, Somalia und die Vereinigten Arabischen Emirate)
könnte die Todesstrafe unter bestimmten Bedingungen
gegen Homosexuelle ausgesprochen werden.“ (Quelle:

www.lsvd.de/de/ct/1245-LGBT-Rechte-weltweit). In
Russland drohen LSBITQ* unter dem Putin-Regime
massive Gefahren in Form von staatlicher Gewalt, wie
z.B. Freiheitsberaubung und Einschränkungen der
Meinungs- und Versammlungsfreiheit. Und in den
USA gibt es seit dem vergangenen Jahr, mit dem von
Gouverneur Ron DeSantis für den Bundesstaat Florida
unterzeichneten Gesetz, das umgangssprachlich „Don’t
say gay!“ bezeichnet wird, ein besonders negatives
Beispiel dafür, dass LSBTIQ* im schulischen Alltag
nicht sichtbar sein sollen. 
• Wir fordern, die Modernisierung des Abstammungs- 
  und Familienrechts!
• Die Präventions- und Betreuungsarbeit der AIDS-
  Hilfen verstärkt zu unterstützen. 
• Forschen, Erinnern, Gedenken 
• Berücksichtigung von LSBTIQ* bei der Besetzung 
  der Rundfunkräte
• Queer-sensible Bildung für Fachpersonen im 
  Gesundheitswesen

Verlagssonderseite
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Das Stadtbild erklingt 
Bald ist wieder Kultursommer in Oldenburg

Ab dem 10. Juli wird in Oldenburg wieder der 
Kultursommer zelebriert. Das bedeutet Livemusik auf 
dem Schlossplatz, Kino im Schlossinnenhof, Kinderprogramm 
auf dem Cäcilienplatz, Theater im Schlossgarten und 
weitere kulturelle Highlights an verschiedenen Orten 
der Innenstadt. Das Herzstück, die umsonst und draußen 
Konzerte, versprühen in diesem Jahr einen besonders 
frischen Wind. Bereits am Eröffnungstag gibt es mit 
den Indie-Popmusikerinnen Futurbae und Ally Neumann 
ein echtes Highlight für junge Erwachsene und 
junggebliebene Gäste.  Andreas Holtz, Programmleiter 
für Musik und Literatur in der Kulturetage und seine 
Kollegin Nikola Müller haben sich schwer ins Zeug 
gelegt, um trotz widriger Bedingungen in der  Veranstaltungs-
branche,  namenhafte Acts nach Oldenburg zu holen. 

Der Kultursommer wird von der Stadt Oldenburg mit 
180.000 Euro gefördert, dem gegenüber stehen stetig 
steigende Kosten im  Ablauf: Technik, Toiletten, Security 
sowie höhere Künstler*innengagen. „Konzerte sind 
die Sache, mit denen die Künstler Geld verdienen 
müssen. Von der GEMA wird am Ende des Jahres wenig 
ausgespielt und über CD-Verkäufe und Streaming 
müssen wir nicht sprechen, das haben die meisten 
Menschen nun begriffen“, erklärt Andreas Holtz. Es 
hieß also hart verhandeln, an viele Türen klopfen und 
mit vielen Zurückweisungen leben, um dieses Programm 
zu realisieren und dabei Einigungen zu treffen, mit 
denen beide Seiten gut leben können - hilfreich dabei 
ist mit Sicherheit der auch  gute, etablierte Ruf der 
Veranstaltungsreihe. Alle zwei Jahre lässt sich auf der 

Sorgt garantiert für kultursommerliche Stimmung: Alli Neumann
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Musikbühne ein Motto erkennen. So gab es in der 
Vergangenheit einen female-fronted Kultursommer 
oder einen internationalen Kultursommer mit Musiker*innen 
aller Kontinente. Auch in diesem Jahr wird es international, 
aber auf eine andere Art.  „Das Motto geht auf eine 
der vielen unsäglichen Aussagen von unserem Bundeskanzler 
zurück, wobei ich das Wort „Stadtbild“ Deutschland 
an sich gar nicht so schlimm fand, aber als er hinterherschob, 
dass sich daran was ändern müsse, das fand ich mehr 
als skurril“, so Holtz.  Schon immer engagiere sich der 
Kultursommer dafür, ganz selbstverständlich die Menschen 
zu zeigen, die zum Stadtbild gehören, zum Beispiel bei 
der Einbindung des Global Lokal Festivals, welches alle 
zwei Jahre stattfindet. In diesem Jahr finden sich daher 
im Musikprogramm überwiegend Musikerinnen aus 
der deutschen/internationalen Migrationsszene. „So 
habe ich gelernt, dass Alli Neumann ihre ersten Lebensjahre 
in Polen verbracht hat, Ina Forsmann ist gebürtige 
Finnin, die in Berlin lebt.  Am Dienstag spielt mit Sorvina 
eine US-Künstlerin, die ebenfalls in Berlin lebt. 
Bröselmaschine ist eine deutsche Band mit britischer 
Sängerin und mit Engin kommt eine deutsch-türkische 
Produktion aus Karlsruhe zu uns. Sonic Interventions 
wurden gerade mit dem Newcomerpreis für die beste 
deutsche Jazzproduktion ausgezeichnet und sind auch 
sehr international aufgestellt und zum Finale haben wir 
am Samstagabend mit Jamba Groove eine deutsch-
afrikanische Band“, beschreibt Andreas Holtz das 
Programm. Mit Making A Move und der Hinterlandgang 
kommen zudem zwei Bands aus dem Osten, die keinen 
Migrationshintergrund haben, aber sich durchaus politisch 
und kritisch in ihrer Musik äußern und somit stimmig 
in das Gesamtkonzept passen. Das Rahmenprogramm 
hat indes weniger Überraschungen in petto und besticht 
eher oder vor allem durch bekannte Publikumslieblinge. 
So wird ab dem 10.7. im Schlossgarten wieder die 
ungewöhnliche Fassung von Shakespeares Sommernachtstraum 
aufgeführt, während hinter dem Schloss Blockbuster 
wie „Der Astronaut - Project Hail Mary“ oder hochgelobte 
Filme wie „Amrum“ gezeigt werden. Auch Die Blindfische 
sind wieder am Start, um die Kinder zu bespaßen. Bettina 
Stiller, Leiterin der Öffentlichkeitsarbeit, kann sich dabei 
gar nicht für ein Highlight entscheiden: „Ich bin ja den 
ganzen Kultursommer überall unterwegs und mag zum 
Beispiel unheimlich gern die Veranstaltungen auf dem 
Cäcilienplatz, wenn ich dort die Familien mit den 
kleinen Kindern sehe, geht mir das Herz auf. Die 
Lesungen haben ihre ganz eigene Fangemeinde, die 

über das Jahr auf die Veranstaltungen wartet. An jedem 
Spot herrscht eine andere,  schöne Stimmung.“ Wer 
beim Rahmenprogramm auf etwas mehr Abwechslung 
hofft, dem sei schon einmal verraten, dass laut Bettina 
Stiller der Kultursommer 2027 mit einigen neuen Ideen 
aufwartet.  Es gibt ja auch einige Änderungen der 
vergangenen Jahre, die bei den Oldenburger*innen 
sofort gut eingeschlagen sind. Dazu zählt z.B. auch der 
Frei.Zeit.Gang vom Freizeitlärm e.V. neben der 
Lambertikirche. Dieser startete vor 3 Jahren mit DJ-
Sets an Abenden nach den Konzerten. Mittlerweile 
wurde das Angebot auf die Nachmittage ausgeweitet: 
lockere Angebote wie  Workshops, Kreativmärkte, 
Upcycling und entspanntes Beisammensein stehen dabei 
im Fokus. Der Kultursommer zeigt sich in vielen 
verschiedenen Bereichen Oldenburgs und prägt für 
zwei Wochen das Stadtbild ebenso, wie die Menschen 
es tun.                        

Text und Fotos: Thea Drexhage 
 

 

Der Kultursommer findet statt vom 10.-19. Juli.Alle Programmpunkte 
gibt es auf www. kultursommer-oldenburg.de sowie im MoX-Kalender.

Sind bereit für den Juli: Andreas Holtz und Bettina Stiller
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Subkulturelles Programm der Extraklasse 
Das läuft demnächst im Tower

Während der Festivalsaison herrscht in den Clubs gern 
eine Flaute, aber nicht im Bremer Tower Musikclub. 
Dort wird seit einigen Wochen ein Programm geboten, 
das es in sich hat. Internationale Bands und Künstler*innen 
aus allen Bereichen der Subkultur werden in den kleinen 
Laden gebucht, der um die 300 Gäste fasst. So kommt 
am 16.6. das britische Elektropunk-Duo Wargasm vorbei, 
das in den letzten Jahren durch ihre wilden Shows auf 
Festivals wie dem Hurricane sowie auf großen internationalen 
Bühnen für Aufsehen gesorgt hat. Diese Energie 
komprimiert auf eine so kleine Bühne bedeutet eines: 
es wird heiß, schwitzig und vor allem laut. Von ganz 
ähnlichem Kaliber sind die ebenfalls britischen High 
Vis, die spontan für eine Show am 21.7. angekündigt 
wurden. Die alternative Post-Punk Band hat sich in 
den vergangenen Jahren u.a. als Support der megaerfolgreichen 
Idles einen hervorragenden Namen in der Szene gespielt. 
Mit dabei haben sie Melodie Hardcore /Emo Gruppe 
Militarie Gun aus den Staaten. Das Besondere: beide 
Bands sind gemeinsam auf Co-Headline-Tour, was 
bedeutet, dass beide Sets gleichwertig sind. Dass sie damit 

nach Bremen kommen und nicht nach Hamburg oder 
Berlin grenzt an einen kleinen Ritterschlag für den 
Tower. Ebenso besonders ist ein Konzert am 24.9., denn 
da kommen Team Dresch vorbei, eine quere Punkband 
aus Portland, Oregon, die zu Beginn der 1990er Jahre 
als Vorreiter in der Queercore-Musikszene galt, bis es 
1998 zur Auflösung der Band kam. Zwischen 2006 und 
2009 gab es immer wieder vereinzelte Shows, bevor es 
wieder ziemlich ruhig wurde. In diesem Jahr dann die 
gute Kunde: die Band, deren Debütalbum auf Platz 48 
der 100 besten Punkalben aller Zeiten des Rolling Stone 
Magazin gelandet ist, geht auf Europatour und macht 
Stop in Tower. Auch sonst ist das Programm in dem 
kleinen Laden über die kommenden Monate prall gefüllt 
mit Highlights aus ganz verschiedenen Genres  wie 
Sólstafir (20.6., Post Metal), Der Weg Einer Freiheit 
(28.10., Atmospheric Black Metal) oder The Meffs 
(10.11., Polit-Punk) - dabei sein lohnt sich, denn diese 
intimen Shows mit solchen Szenegrößen sind genau 
die, die auch Jahre später noch im Gedächtnis bleiben. 

Text und Foto: Thea Drexhage 

High Vis 2024 beim Hurricane Festival - bald auf der kleinen Tower Bühne in Bremen
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Dass Oldenburg über eine rege freie Kultur- und vor 
allem Jazzszene verfügt, ist über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt. So gibt es unter anderem freie Theater, das 
Musik- und Literaturhaus Wilhelm13 und die Jazzmusiker 
Initiative Oldenburg, die diverse Jazzreihen und Konzerte 
anbieten und organisieren. Und auch in diesem Sommer 
erwartet Oldenburg und umzu ein Kultursommer mit 
vielen Angeboten.  
 
Die Musikschule der Stadt Oldenburg lädt im Rahmen 
des Oldenburger Jazzsommers mit Angeboten zum 
Mitmachen und Zuhören ein. Im Juni wird für Musiker 
und Musikerinnen der Workshop „Rooftop Groove“ 
mit dem Judith Tellado & Paulo Pereira Quintett 
angeboten, bei dem gemeinsam mit geschulten Dozenten 
und Dozentinnen an musikalischer Praxis, Groove und 
Ensemblespiel gearbeitet werden kann. Ausgangspunkt 
für den Workshop ist eine Originalkomposition, die 
zunächst vom Quintett präsentiert und anschließend 
gemeinsam mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
weiter arrangiert wird. Im Anschluss vertiefen 
instrumentenspezifische Gruppen die Bereiche Stilistik, 
Groove, Harmonik, Improvisation und Zusammenspiel. 
Der Workshop findet am Sonntag, 14. Juni, von 14 bis 
18 Uhr im Musikschulgebäude an der Grundschule 
Bloherfelde, Schramperweg 59, statt. Der Workshop 
richtet sich an fortgeschrittene Anfänger:innen sowie 
erfahrene Jazzmusiker:innen auf allen Bigband-Instrumenten, 
die ihr Zusammenspiel verfeinern und professionelle 
Ensemblearbeit erleben wollen. 
 
Am Freitag, 19. Juni, folgt mit dem Doppelkonzert des 
Judith Tellado & Paulo Pereira Quintetts mit der Bigband 
„Windstärke 12“ im Wilhelm13 ein weiteres Highlight 
des Oldenburger Jazzsommers. Ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm aus frischen Jazzarrangements, zeitlosen 
Soul-Klassikern und eigenen Stücken erwartet das 
Publikum. Mit Gesang, Tasten-, Saiten- und Blasinstrumenten 
sowie Drums entwickelt das Quintett einen vielschichtigen 
Sound zwischen moderner Jazztradition und improvisatorischem 
Spiel. 
 
Eröffnet wird der Konzertabend durch die Bigband der 
Musikschule „Windstärke 12“ gemeinsam mit ihrer 
Sängerin Elsa Menzel unter der Leitung von Paulo 
Pereira. Das Ensemble ist seit 1999 in der Stadt etabliert. 
Sein Repertoire reicht von eigenen Kompositionen 
über instrumentale und vokale Bearbeitungen von 

Swing-Klassikern sowie Funk- und Latin-Jazz bis hin 
zu aktuellen Popsongs und bildet damit die stilistische 
Vielfalt moderner Bigband-Musik ab. 
Tickets für das Konzert sind im Vorverkauf über die 
Website der Spielstätte Wilhelm13 erhältlich.  
 
                                                  
                                                   Text: Annika Müller 
 
 
Info: 
Die Zahl der Plätze für den Workshop „Rooftop Groove“ 
ist begrenzt. Für Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule der Stadt Oldenburg ist die Teilnahme 
kostenfrei, externe Teilnehmende zahlen 10 Euro. Die 
Anmeldung erfolgt über das Online-Portal der 
Musikschule unter www.oldenburg.de/musikschule. 
Anmeldeschluss ist Mittwoch, 27. Mai.

Das Repertoire der Bigband „Windstärke 12“ der Musikschule der 
Stadt Oldenburg reicht von Swing-Klassikern über Funk und 
Latinjazz bis hin zu aktuellen Popsongs. Foto: Paulo Pereira
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Haltung zeigen und weiterkämpfen 
Große CSD-Demo am 20. Juni in Oldenburg 

Ja, es wurde viel erreicht. Als im Sommer 1995 der 
erste CSD mit wenigen hundert Menschen durch 
Oldenburg rollte, war der Paragraf 175 gerade ein Jahr 
abgeschafft. Die junge Bundesrepublik hatte das von 
den Nazis verschärfte Gesetz zur Kriminalisierung von 
Schwulen nach 1945 einfach beibehalten und 50 Jahre 
angewandt. Auch in den 1990er Jahren gab es noch 
keine Antidiskriminierungsstelle für queere Menschen, 
Transsexualität war ein Minderheitenthema, das von 
der Mehrheitsgesellschaft bestenfalls mit schriller Travestie 
gleichgesetzt wurde. Doch es hat sich einiges getan. Die 
Bewegung hat die Gesellschaft verändert – hin zu mehr 
Demokratie und Rechtsstaatlichkeit. Noch nie waren 
Queere hierzulande so gestärkt – zugleich nehmen Hass 
und Gewalt zu, wie der Verband für queere Vielfalt 
bestätigt. Daher ist das Motto für den diesjährigen CSD 
Oldenburg nur folgerichtig: „Haltung zeigen – 
weiterkämpfen!“. Auch in anderen CSD-Städten wird 
Flagge gezeigt. „Solidarisch queer – für eine Zukunft 
ohne Angst“, lautet der Slogan in Hamburg, und in 
Berlin heißt es: „Nur gemeinsam stark – für Demokratie 
und Vielfalt.“ Denn die ist gefährdet. In Umfragen ist 
die AfD auf Bundesebene stärkste Partei, auch in den 
Prognosen für die Landtagswahlen in den neuen 
Bundesländern hat sie die Nase klar vorn. In Sachsen-

Anhalt fordert die AfD „eine neue patriotische Kulturpolitik“ 
und eine Konzentration „auf die gute Seite der Geschichte“. 
Dazu gehört gewiss nicht der zehntausendfache Mord 
an Homosexuellen während des NS-Regimes. Dass 
queere Projekte nicht zu einem patriotischen Kulturbegriff 
passen und daher kaum noch förderfähig sein dürften, 
ist ebenfalls zu erwarten. So wird in diesem Jahr mit 
bangem Blick auf die Fragilität des Erreichten gefeiert. 
Der CSD Oldenburg bleibt politisch, und politisch sind 
seine Forderungen.  
 
Unbürokratisches Aufenthaltsrecht 
Dazu zählt schon seit Jahren die Ergänzung des Artikels 
3, Absatz 3 des Grundgesetzes um die Merkmale „sexuelle 
Orientierung und geschlechtliche Identität“. Das 
Grundgesetz soll garantieren, dass niemand wegen seines 
Geschlechts, seiner Herkunft oder seines Glaubens 
benachteiligt werden darf – die sexuelle und geschlechtliche 
Identität wurde hier ausgespart. „Das Grundgesetz 
schützt LSBTIQ nicht explizit vor Diskriminierung“, 
konstatiert der CSD Oldenburg. Das müsse sich ändern. 
Die Akzeptanzförderung durch Bildung ist ebenfalls ein 
wichtiges Thema. Der CSD Oldenburg fordert die 
Landesregierung auf, sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
so im Bildungssystem zu verankern, dass deren Anerkennung 

Schwulsein auf dem Land: Der Stammtisch Ammerland bekennt Farbe  
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gefördert und Gewalt verhindert wird. Vor allem Schulen 
komme hier eine besondere Bedeutung zu. Zugleich 
geht der Appell an alle gesellschaftlichen Institutionen, 
Akzeptanz aktiv zu unterstützen.  
Gefordert wird auch ein unbürokratisches Aufenthaltsrecht 
für jene, die wegen ihrer sexuellen Identität in ihren 
Herkunftsländern verfolgt werden. In Brunei, Iran, 
Jemen, Mauretanien, Nigeria und Saudi-Arabien wird 
wegen Homosexualität die Todesstrafe verhängt, in 
Uganda wegen „schwerer Homosexualität“. Auch in 
Afghanistan, Pakistan, Katar, Somalia und in den Vereinigten 
Arabischen Emiraten müssen Schwule und Lesben die 
Todesstrafe fürchten. In Russland und Weißrussland 
werden Homosexuelle verfolgt, diskriminiert und mit 
Gefängnis bestraft. Kritik von Menschenrechtsorganisationen 
weisen die Staaten regelmäßig von sich – gerne mit 
dem Argument, Homosexualität sei eine „westliche 
Verwerfung“, ein Lebensstil, der mit den eigenen Werten 
nicht vereinbar sei. Aber auch der Westen ist homophob. 
In Florida wurde 2025 ein Gesetz erlassen, das darauf 
hinwirkt, LSBTIQ im Schulalltag unsichtbar zu machen. 

„Deutschland muss im Umgang mit diesen Ländern 
eine klare Position beziehen“, so die CSD-Organisatoren.  
Sie machen sich zudem stark für die Anerkennung von 
Regenbogenfamilien im Abstammungsrecht. In lesbischen 
Ehen müssen nicht leibliche Mütter eine Stiefkindadoption 
durchführen, um das Sorgerecht für ihr Kind zu erhalten. 
Eine klare Benachteiligung gegenüber heterosexuellen 
Ehen, in denen der Vater – auch der nicht leibliche – 
automatisch die Vaterschaft erhält.  
Weitere Forderungen sind die gesellschaftliche Teilhabe 
HIV-Positiver, die bessere Erforschung der Verfolgungsgeschichte 
queerer Menschen, die Berücksichtigung von LSBTIQ 
bei der Besetzung der Rundfunkräte sowie eine queer-
sensible Bildung für Fachpersonen im Gesundheitswesen.  
Die große Demo für eine Gesellschaft, in der sich 
niemand verstecken muss, startet am Samstag, 20. Juni, 
um 13 Uhr vom Schlossplatz. Wie immer gibt es rund 
um den CSD ein reichhaltiges Programm. Infos unter 
www.csd-nordwest.de.  

Text und Foto: Britta Lübbers

LIVE-MUSIK · SOMMER-BUFFET · SOMMERLICHE AUFGÜSSE · STIMMUNGSVOLLER SAUNAGARTEN

TICKETS Vorverkauf (bis 26.06.)

Tageskarte + Event 55,- € p. P.

nur Event 40,- € p. P. 

Tickets Abendkasse 

Einlass ab 18:45 Uhr 45,- € p. P.

EIN LANGER SOMMERABEND FÜR ALLE SINNE
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EINLASS AB 18:45 UHRSAMSTAG, 27.06.2026 · 19:00 - 01:00 Uhr

Tickets im

Vorverkauf

ACHTUNG: 
LIMITIERTE 

TICKETANZAHL

DIE OLANTIS

Midsommar
S A U N A N A C H T

2026

NUR HEUTE: OLANTIS UNVERHÜLLT 

Schwimmen im 50-Meter-Sportbecken  

im Freibad von 20:30 bis 22:30 Uhr

Weitere Infos unter www.olantis.com sowie   · Änderungen und Ergänzungen vorbehalten!
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IM TV UND AUF YOUTUBE

24. Juni
18:00 Uhr

Manfred Koch studierte an der Universität Tübingen 

Philosophie, Germanistik und Geschichte. 

Dort promovierte er mit einer Dissertation über die 

poetische Erinnerung bei u.a. Rainer Maria Rilke. 

Im Jahr 2025 veröffentlichte Koch die Biografie über 

den Dichter und Erzähler. 

Nachdenken mit Jaspers
TV-PROGRAMMTIPP

EMPFANG: DIGITALES KABELNETZ VON VODAFONE ODER IM STREAM

INFOS ZUM PROGRAMM AUF OEINS.DE

KÜNSTLERINNENGESPRÄCH: 
10. Juni, 17.30 Uhr 

ERÖFFNUNG: 10. Juni, 19 Uhr

Die internationale Gruppen-
ausstellung eröff net tiefgründige 
und persönliche Perspektiven, 
die den Begriff  der Sicherheit 
aus feministischer Sicht neu 
beleuchten. Im Mittelpunkt 
stehen Projekte, in denen sich 
Poesie in unterschiedlichsten 
Formen entfaltet.

Katharinenstraße 23 | 26121 Oldenburg 
Telefon: 0441 235–3208 | www.hausmedienkunst.de 
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Solidarität mit Kuba 
Benefizfestival im Marvin’s setzt ein Zeichen gegen die Blockade

Das Verhältnis zwischen den USA und Kuba bleibt auch 
mehr als 60 Jahre nach Beginn des Embargos angespannt. 
Die US-Regierung hält an weitreichenden Wirtschafts- 
und Finanzsanktionen fest, die den Handel und 
internationale Finanzgeschäfte Kubas erheblich erschweren. 
Angesichts der anhaltenden wirtschaftlichen Krise auf 
der Insel machen viele Solidaritätsinitiativen die 
jahrzehntelange Blockadepolitik mitverantwortlich für 
Versorgungsengpässe bei Medikamenten, Treibstoff und 
technischen Gütern. Aus Sorge um die aktuelle Entwicklung 
und als Zeichen der Solidarität mit der kubanischen 
Bevölkerung findet am Samstag, den 13. Juni, ab 15 
Uhr im Marvin’s (Rosenstraße 6, OL) das Kuba Soli 
Benefiz Festival statt. Der Eintritt ist frei, stattdessen 
werden Spenden für Kuba-Solidaritätsprojekte gesammelt, 
wie unter anderem „Cuba Sí“, eine Arbeitsgemeinschaft 
der Partei Die Linke, die sich für politische und materielle 
Solidarität mit dem sozialistischen Kuba engagiert, 
insbesondere durch Landwirtschafts- und Gesundheitsprojekte 
sowie das Zusammenstellen und Liefern von Spendencontainern. 
Für die Veranstaltung wurde ein Spendenkonto eingerichtet, 
auf das über einen QR-Code überwiesen werden kann.  
Die Idee für das Festival entstand aus persönlicher 

Betroffenheit, berichtet Organisator des Festivals Frank 
Pempe. Nach einer Kuba-Reise im vergangenen Jahr 
habe ihn die Verschärfung der wirtschaftlichen Situation 
auf der Insel und die Auswirkungen der US-Politik 
dazu bewegt, selbst aktiv zu werden. Besucherinnen 
und Besucher erwartet neben Live-Musik und Essen 
auf dem Benefizfestival auch ein Informationsprogramm 
mit aktuellen Berichten von Kuba-Reisenden, um auf 
die Situation aufmerksam zu machen. Über die 
organisatorische Arbeit berichtet Pempe: „Es macht 
Spaß. Es kommt ganz viel zurück. Wir wollen einen 
schönen Tag haben.“ 
Das Kuba Soli Benefiz Festival wird am Nachmittag 
von der „Poly Session Group“ eröffnet und leitet damit 
einen vielfältigen musikalischen Tag ein. Im weiteren 
Verlauf folgen unterschiedliche Live-Acts aus verschiedenen 
Genres, die die Bandbreite des Programms widerspiegeln. 
Zunächst tritt „Beelzebub Airlines“ auf und verbindet 
Progressive Rock, Jazz-Rock und Psychedelic zu einem 
experimentellen Klangmix. Anschließend bringt Ottmar 
Koehler mit afrokubanischer Percussion rhythmische 
Elemente in das Festivalprogramm ein. Mit Nino folgt 
ein Beitrag aus Singer-Songwriter- und Weltmusik. Die 

Beelzebub Airways Foto: Sven Franzek
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„Global Music Player Allstars“ stehen für interkulturelle 
Musik in wechselnden Besetzungen und setzen damit 
ein weiteres Zeichen für musikalische Vielfalt. Danach 
spielen „Mieze“ sowie die Indie- und Alternative-
Rock-Band „Boffa Blank & The Pink.“ Es folgt „False 
Lefty“, deren Stil sich zwischen Alternative Rock, Indie 
und Post-Punk bewegt. 
Mit „Soham“ kommt schließlich ein Beitrag mit meditativ 
geprägtem Postpunk auf die Bühne, bevor der Abend 
in eine energiegeladene Schlussphase übergeht. Den 
Ausklang gestaltet die Band „Kerndrift“ aus Oldenburg, 
die für lauten, kraftvollen Powercross steht und das 
Festival mit rockiger Intensität beendet.  
Marvin’s Inhaber Frank Pempe ist es wichtig, darauf 
hinzuweisen: „Es geht um Kuba.“ Und ergänzt: „Es 
brennt auf der ganzen Welt. Dort brennt es noch nicht. 
Aber die Lunte wurde angezündet.“ 
                        
                                       Text: Annika Müller

Egal ob romantisch 
oder  

spontan 
buch hier Dein Date! 

#restaurant-ol.de

False Lefty Foto: Michelle Jekel
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Gleich zu Beginn des Films werden wir Zeuge, wie 
ein Kran das Wellblechdach einer Lagerhalle am 
Hafen anhebt, es – einen Augenblick innehaltend – 
über den stehenbleibenden Wänden baumeln lässt, 
ganz so, als wäre die Entscheidung über Zerstörung 
des Alten oder ein radikaler Neubeginn noch offen. 
Übertragen auf den Lebensentwurf jener Künstlerin, 
die in den Räumlichkeiten der Lagerhalle bis dahin 
ihr Atelier vorfand, fällt der eine Neuausrichtung 
nicht schwer. Genauso kurzentschlossen wie Anna 
(Gardarsdóttir) ihre Kunst dann eben künftig im 
Freien erschaffen mag, hat sich die Ehefrau und 
Mutter auch von ihrer ohnehin oft auf dem Meer 
weilenden besseren Hälfte Magnus (Gudnason) 
getrennt. Man hat sich auseinandergelebt, war 
ohnehin von Anfang an grundverschieden – er als 
Hochseefischer Teamplayer, sie Individualistin. Der 
drei gemeinsamen Kinder wegen verbringen die Ex-

Ehepartner trotz alledem auch weiterhin Zeit 
miteinander, wann immer Magnus an Land ist. 
Zwischen Familienmahlzeiten, Ausflügen mit den 
Kindern, kleinen Zwistigkeiten beobachtet und 
unterstreicht die Regie, wie Vertrautheit auch über 
das Ende einer Liebesbeziehung bestehen bleibt.  
Der vielfach ausgezeichnete Regisseur und 
Drehbuchautor Hlynur Pálmason hat längst seine 
ganz eigene Art gefunden, vom Leben und der Liebe 
oder dem, was nach einer Trennung davon 
übrigbleibt, zu erzählen. Dabei werden von ihm 
Parallelen zwischen der sich im Laufe eines Jahres 
verändernden Natur und dem Wesen der Menschen 
gezogen, bindet Pálmason seine eigenen drei Kinder 
gekonnt ins Darstellerensemble mit ein, punktet er 
zudem mit grandiosen Landschaftsaufnahmen. 
Beeindruckend.  
D: Saga Gardarsdóttir, Sverrir Gudnason, Ida Mekkin Hlynsdóttir, 
Porgils Hlynsson, Grimur Hlynsson, Ingvar Sigurdsson 
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The Love that remains 
Island/ Dänemark/ Frankreich/ Finnland/ Schweden ´25; R: Hlynur Pálmason.  
Ab 18.6. Wertung: ****  Bild: Hlynur Pálmason
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Der portugiesische Umweltingenieur Sergio 
(Coragem) reist in das westafrikanische Guinea-
Bissau, um für eine NGO ein Umweltgutachten zu 
einem Straßenbauprojekt zu erstellen. Vor Ort setzt 
ihm die Hitze mächtig zu, lenkt er sich zusehends 
mehr damit ab, ins Nachtleben der Metropole 
abzutauchen. Vor allem mit der femme-fatale-
schönen Bar-Betreiberin Diara (Diara) und dem 
schwulen brasilianischen Expat Guilherme 
(Guilherme), der auf der Suche nach seinen 
„Wurzeln“ vor Jahren ins Land kam, schließt Sergio 
schnell Kontakt – beide zeigen sichtlich erotisches 
Interesse an dem Neuankömmling. Diaras Bar 
entpuppt sich als Treffpunkt der queeren Szene in 
dem ansonsten konservativ geprägten Land.  
Filmemacher Pedro Pinho sucht und findet sinnliche 

Bilder für Sergios Arbeitstag und dessen nächtliche 
Freizeitvergnügungen. Gleichwohl werden in 
Gesprächen über Postkolonialismus, Politik, 
Privilegien, Queerness und den problematischen 
Realitäten westlicher Finanzierungen die 
selbstzufriedenen Überzeugungen des Möchtegern-
Gutmenschen auf arbeitsbedingter Stippvisite im 
Land zusehends mehr in Frage gestellt, misslingt der 
Regie ihr neorealistisch angedachtes Bild einer 
postkolonialen Gegenwart.  
D: Sergio Coragem, Cleo Diara, Jonathan Guilherme. 

I only rest in the Storm 
Frankreich/ Portugal/ Brasilien/ Rumänien ´25; R: 
Pedro Pinho. Ab 18.6. Wertung: *** 
Bild: Terratreme Filmes / Bubbles Project
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Valeska (Emde), die alle nur Les nennen, fühlt sich 
mit ihren fast dreißig Jahren wie der ewige Teenie. 
Stets auf der Suche nach Spaß im Hier und Jetzt, lebt 
sie in einer offenen Beziehung mit ihrer Derzeitigen 
Roya (Haller), lässt sich zwar auch auf andere Frauen 
ein, kann aber ´ner Nummer mit ´nem Kerl 
ebenfalls durchaus einiges abgewinnen. Hauptsache 
unverbindlich! Dummerweise ist der Sex mit 
Arbeitskollege Tyler (Hilmer) für Les diesmal nicht 
ohne Folgen geblieben. Und da sich die am Rande 
des selbst gewählten Prekariats jobbende 
Fahrradkurierin weder ´ne Schwangerschaft 
inklusive Verdienstausfall im sündteuren Hamburg 

leisten kann, noch Kollege Tyler die ungeplante 
Vaterrolle zutraut, geschweige denn, dass sie Roya 
diese überraschend neue Lebensplanung aufdrängen 
möchte, liebäugelt Les mit einem 
Schwangerschaftsabbruch. Als dann plötzlich und 
unerwartet ihr Vater Bert (Herbst) vor der Tür steht, 
gerät das bisherige Lebenskonzept endgültig ins 
Wanken. 
Simon Ostermann lädt sich bei seiner ersten 
Kinoregie eindeutig zu viel auf: Vom von-Tag-zu-
Tag- Überlebensmodell in der Großstadt inklusive 
Beziehungsstress und Prekariats-Problematik 
(nachdem Les auch noch zusätzlich mit einer 
Verletzung geschlagen ist, woraufhin ihr Vater sie als 
Kurierradler vertreten will) hangelt sich „Sommer 
auf Asphalt“ zur Tochter-Vater-Dramödie, um als 
Krankheitsdrama zu enden. Die Ästhetik kommt 
über TV-Herzschmerz-Qualitäten selten hinaus, 
Hauptdarsteller Christoph Maria Herbst variiert 
seine bestens bekannten Schauspielermanierismen 
bis hin zur Diagnose-Frotzelei „Ist doch nur Krebs. 
So what“ – und die erfrischend talentierte Mala 
Emde müht sich angesichts derlei Peinlichkeiten 
von der Regie ziemlich allein gelassen durchs 
Schlamassel.  
D: Jake Gyllenhaal, Henry Cavill, Eiza Gonzalez, Fisher Stevens, 
Jason Wong, Carlos Bardem.

Sommer auf Asphalt 
Deutschland ´26; R: Simon Ostermann.  
Ab 11.6. Wertung: *** 
Bild: Wueste Medien / Frizzi Kurkhaus
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dort begegneten wir Corny Littmann. Er war 
gerade dabei, mit einer Stichsäge das Schild 
„Schmidt Theater“ auszusägen. Und er sagte: 
‚Wenn ihr Lust habt, könnt ihr hier gerne spielen. 
So drei bis vier Wochen en suite’. Bis dahin sind wir 
immer nur in Zelttheatern aufgetreten. Und so 
kam es zu unserem ersten Musical „Wuttke II - am 
Arsch der Welt“. Eine hundertprozentige 
Eigenkreation, die es auf über 250 Aufführungen 
brachte. 
MoX: Hatten Sie da Ihren Stil als Sänger schon 
gefunden? 
Gwildis: Ich muss dazu sagen, ich bin früher oft in 
Amerika gewesen. Wo ich auch war, habe ich mir 
immer Kirchen angeguckt. Eines Morgens in San 
Francisco frage ich also eine farbige Bedienstete 
von einem Hotel, wo sie immer in die Kirche gehe. 
Sie sagte, in der Webster Street. Ich ging da also hin 
und war unter 400 Schwarzen der einzige Weiße. 
Da bekam ich eine Idee davon, wie es sich anfühlt, 
wenn du als Schwarzer in der U-Bahn bist, und alle 
anderen sind weiß. Das fand ich schon mal 
interessant. 
MoX: Wie wurden Sie in dieser Kirche 
empfangen? 
Gwildis: Jemand fragte mich, was ich denn hier 
wolle. Weiße sollten sich lieber verpissen. In dem 
Moment kam Reverend Davis mit seiner 
bezauberten Tochter um die Ecke und wollte 
wissen, wo ich herkomme. Ja, mein Name ist 
Stefan, ich bin aus Deutschland. Na dann komm 
mit rein! Ich habe mir dann den Gottestdienst 
angesehen, über drei Stunden lang. Es war so wie in 
dem Film „Blues Brothers“, es fehlte nur der Salto 
von der Kanzel. Da standen zehn Ladies in lila 
Talaren und wippten hin und her. Und es gab ein 
Schlagzeug, eine Hammond-Orgel, ein Keyboard. 
Vor mir saß ein kleiner Junge, der mit seinem 
Schlagzeugstick die Rhythmen mitschlug. Der 
Reverend konnte auch singen, und es war so geil. 
Das Ganze hatte eine Beseeltheit und Herzlichkeit. 
MoX: Und in diese Richtung sollte auch Ihre 
eigene Musik zielen? 
Gwildis: Das war das, wo ich immer hin wollte. 
Diese Erfahrung in San Francisco hat mich so 
geprägt, dass ich, wenn ich auf die Bühne gehe, den 
Menschen etwas erzählen möchte: „Komm mit um 
die Ecke, ich will dir mal was zeigen!" Das ist mein 
Grundprinzip, gemixt mit Elementen von Billy 

Wilder bis Jérôme Savary. Auch szenische 
Geschichten dürfen bei mir eine Rolle spielen. 
Irgendetwas Ungewöhnliches aus dem 
Kabarettbereich. 
MoX: Hat Amerika auch Ihren Charakter geprägt? 
Gwildis: Ein guter Freund von mir war 
Gefängnispsychologe in St. Quentin, Pete Peterson. 
Als Rentner betrieb er ein kleines Motel am Clear 
Lake, einem See nördlich von San Francisco. Da bin 
ich sehr oft gewesen, und Pete wurde mein 
Ersatzpapa. Wir kauften uns dann auch ein 
Grundstück mit Blick über den ganzen See. Wir 
haben uns dort ein kleines Häuschen gebaut, wo 
man schlafen konnte. Weil die Nächte und der 
Sternenhimmel so grandios waren. Aber dann 
hörten wir, dass im Nachbardorf ein Junkie mit 
einem Schnellfeuergewehr zwei Leute abgeballert 
hatte. Also bin ich zu Luckys gegangen und sagte: 
„Bitte einmal den Schießprügel da, den 357er 
Smith & Wesson!“ Das war ein richtig fetter 
Revolver. Damit haben wir auch mal 
rumgeschossen. Da wurde mir bewusst, was in 
meinem Kopf so vorgeht: „Ich will mich doch nur 
schützen können, wenn jemand...“ So wollte ich 
aber nicht leben, und deshalb habe ich mir 
schließlich das Amerika-Ding abgeschmückt. 
MoX:  In Ihrem Jubiläumsalbum „... das war doch 
grad’ erst eben!“ erwähnen Sie Ihre erste 
selbstgekaufte Platte. Welche war das? 
Gwildis: Das war eine Scheibe von Knut 
Kiesewetter, dem legendären Liedermacher. In dem 
Stück" Fahr mit mir den Fluss hinunter (Sie sind 
grün)" beschreibt er Leute, die sind grün, die sehen 
anders aus, aber die sind trotzdem genauso 

Foto: Christian Barz

Bewertung: sehr gut  ******  
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Möbelhausbesitzer Clark (Ejiofor) hat sein Leben 
kein bisschen im Griff: Beklagt sich über Gott und 
die Welt, dass seine Frau abgehauen ist, der Laden 
nichts abwirft – und mit den Rollenspielchen, die 
ihm von seiner Therapeutin Dr. Mary Kline 
(Reinsve) stimmungsverbessernd verordnet werden, 
kommt der Looser mental erst recht nicht klar. 
Immerhin fällt Clark dann eines Tages im Keller 
seines Showrooms ein kleiner Spalt in der Wand auf, 
aus dem Licht kommt: Es gelingt ihm, sich durch 
den Spalt zu zwängen und in eine Parallelwelt 
überzutreten. Zwar schaut er sich nur kurz vor Ort 
um, erzählt seiner Mitarbeiterin Kat (Maxwell) und 

deren Freund Bobby (Bennett) aber nach der Rük-
kkehr ins eigene Geschäft von seinem Ausflug – und 
man kommt überein, möglichst zu dritt auf Entdek-
kungstour zu gehen. Die labyrinthische Welt 
entpuppt sich als ein Sammelsurium nicht enden 
wollender Flure, die allein schon aufgrund der 
monoton gleichbleibenden Neonbeleuchtung und 
der nicht einmal farblich variierten Gelbtönung, mit 
der die Wände gestrichen sind, nurmehr von einem 
leeren Raum zu nächsten führt. Absolut 
nachvollziehbar, dass jedermann hier im Nu die 
Orientierung komplett verliert, um somit nicht 
mehr zu wissen, wo man sich befindet – und wie 
einer aus dem Schlamassel wieder herausfinden 
könnte. Selbst Clarks Therapeutin Dr. Mary Kline 
(Reinsve), die auf der Suche nach ihrem abgängigen 
Patienten sich alsbald ebenfalls im Labyrinth verirrt, 
steht schnell auf dem Schlauch, ist ratlos, scheint 
verloren…  
Ein bild- und tonwuchtiger Psycho-Trip über 
Wahrnehmung, Realitätsveränderung, Isolation und 
ungekannte Gefahren kommt in die Gänge – und 
als Kinogänger sollten wir über starke Nerven 
verfügen, um die Contenance nicht zu verlieren. 
Kein Horrorfilm, wie man ihn erwarten würde – 
von einem blutjungen Filmemacher, der sein 
Ensemble effektiv führt und wie ein alter Hase 
thrillt. 
D: Hugh Jackman, Emma Thompson, Nicholas Braun, Nicholas 
Galitzine, Molly Gordon..

Backrooms 
USA ´26; R: Kane Parsons.  
Ab 18.6. Wertung: **** 
Bild: A24

Gealtert zieht sich Robin Hood (Jackman) ins Dik-
kicht der Wälder zurück. Nach einem Leben voller 
Gewalt ist er der vielen Schlachten überdrüssig, 
hadert mit den meisten seiner einst getroffenen 
Entscheidungen. Eigentlich hatte der Gesetzlose den 
Tod in einem allerletzten Kampf gesucht, doch 
stattdessen nimmt sich eine geheimnisvolle Frau 
(Comer) des schwer verletzt zusammengebrochenen 
Einzelgängers an. Sie pflegt ihn nicht nur gesund, 
sondern zwingt ihn auch, sich seiner Vergangenheit 
zu stellen – und eröffnet Robin Hood damit eine 
letzte Chance auf Erlösung. 
Statt heroisch-romantischer Mantel-und-Degen-

Abenteuer stehen moralische Selbstbefragung, 
Gewaltfolgen und eine gebrochene Titelfigur im 
Zentrum. Ob dieser Streiter für die Entrechteten 
beim Publikum ankommt? Mal seh´n… 
D: Hugh Jackman, Jodie Comer, Bill Skarsgard, Murray Bartlett, 
Noah Jupe, Faith Delaney, Tabitha Smyth, Beau Thompson.

The Death of Robin Hood 
USA ´26; R: Michael Sarnoski.  
Ab 18.6. Vorankündigung 
Bild: A24 
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Rastede bereitet sich auf ein mu-
sikalisches Highlight vor: Vom 
02. bis 05. Juli 2026 wird der 
Residenzort erneut zum interna-
tionalen Treffpunkt der Blas-
musik. Beim EMC – European 
Music Contest erwartet Besuche-
rinnen und Besucher ein vier-
tägiges Festival mit Konzerten, 
Wettbewerb und mitreißender 
Festivalstimmung. 
Der Auftakt erfolgt am Donners-
tagabend (02. Juli) auf dem Markt-
platz. Ab 19:00 Uhr beginnt der 
Eröffnungsabend, bevor um 20:00 
Uhr die Big Band der Bundeswehr 
auf Europas größter mobiler Bühne 

für einen ersten musikalischen Hö-
hepunkt sorgt. Der Abend steht 
zudem im Zeichen des guten 
Zwecks – es werden Spenden ge-
sammelt. 
Am Freitag (03. Juli) lädt das For-
mat „Musik & Moin“ in den 
Schlosspark ein. Auf dem Turnier-
platz erwartet die Gäste eine Mi-
schung aus Live-Musik und DJ-
Sounds in zwei Festzelten sowie 
auf einer großen Partyzone. Be-
sonderes Highlight ist die Band 
„Muckasäk“ aus Bayern, bekannt 
vom Woodstock der Blasmusik. 
Mit zwölf Musikern, kraftvollen 
Bläsern und treibenden Beats sorgen 

sie für ausgelassene Stimmung. Er-
gänzt wird das Programm durch 
Night Life Entertainment. 
Am Wochenende rückt der eigent-
liche Wettbewerb in den Mittel-
punkt: 56 Show- und Marching-
bands, Spielmanns- und Fanfaren-
züge sowie Konzertbands aus sieben 
Nationen – darunter Estland, Ko-
lumbien und Thailand – präsen-
tieren Blas- und Marschmusik auf 
höchstem Niveau. Gleichzeitig ha-
ben die Ensembles die Chance, 
sich für die Weltmeisterschaft 2027 
der WAMSB in Irland zu qualifi-
zieren. 
Ein erster Höhepunkt ist das in-

Die Welt  
zu Gast bei Freunden

EMC – European Music Contest 2026
2. bis 
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ternationale Drum-Line-Battle am 
Samstagmittag. Am Abend folgt 
das große Finale mit dem gemein-
samen Spiel der „Ode an die Freu-
de“ aller Bands sowie einem be-
eindruckenden Musikfeuerwerk. 
Der Sonntag steht im Zeichen der 
Entscheidung: Nach Marschparade 
und weiteren Wettbewerben werden 
die besten Showbands gekürt. Den 
Abschluss bildet die feierliche Sie-
gerehrung unter Mitwirkung von 
Schirmherr Herzog Christian von 
Oldenburg. 
Weitere Informationen und Tickets 
unter: www.emc-rastede.de 
Text+Foto: Rasteder Musiktage e.V.  

Rasteder Musiktage • www.emc-rastede.de

56 Bands
2.200 Musiker

8 Nationen

Freitag: Party „Musik & Moin“ – Live Musik trifft DJ!
Samstag & Sonntag: Buntes Musikprogramm auf dem 
Turnierplatz und in der Mehrzweckhalle Feldbreite
Sonntag: City-Parade auf der Oldenburger Straße

4 Tage Programm für die ganze Familie 

2. - 5. JULI 2026
Wir laden Euch ein!
Großes Eröffnungskonzert
Donnerstag, 2. Juli 
Marktplatz, Rastede

Eintritt frei!

D I E

BIG
BAND
D E R  B U N D E S W E H R

026 in Rastede
is 5. Juli 2026

Advertorial

Sonntag, 5. Juli, 10:00 Uhr  

Oldenburger Straße, Rastede 

City Parade 
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Mus ikcomedy
Comedy

TICKETS & WEITERE TERMINE UNTER WWW.MITUNSKANNMANREDEN.DE

90S SUPER SHOW

THEATER LABORATORIUM

MAXÏMO PARK  

THE WAILERS

HERMAN VAN VEEN

TOCOTRONIC

DIETMAR WISCHMEYER

3. JUNGE & WILDE KOMISCHE NACHT

Konzert

Leonard Haslinger ist seit
fast 40 Jahren Pförtner
am Oldenburgischen

Staatstheater. Und an der
Theaterpforte schreitet al-
les vorüber: Die Schicksale

der Menschen, die hier
arbeiten und die 
Schicksale der 

literarischen Figuren
auf der Bühne. Aktuell sind

das Hänsel und Gretel.

24./25.06.26 Park der Gärten, BZ

Lesung

Konzert

Konzert

05.08.26 Park der Gärten, BZ

Gemeinsam mit Bob Mar-
ley haben The Wailers Reg-
gae-Geschichte geschrie-
ben. Mit über 25 Millionen 

verkauften Exemplaren 
ist Legend, das Best Of 
von Bob Marley & The 

Wailers, das erfolgreichste 
Reggaealbum aller Zeiten 
und als einziger Vertreter 
des Genres auf der Liste 
der 100 meistverkauften 

Alben weltweit.
Konzert

Theater

Konzert

10.08.26 Gleispark, OL
Die „3. Junge und wilde 
Komische Nacht“ bringt 

auch 2026 eine neue 
Generation von Come-

dians und Comediennes 
nach Oldenburg – sie sind 
witzig, scharfzüngig und 

absolut unerschrocken. Sie 
stürzen sich ins Rampen-

licht, jonglieren mit Worten 

immer genau ins Schwarze. 
Setz dich, lehn dich zurück 

& lass dich mitreißen!

14.08.26 Park der Gärten, BZ

„Die Unendlichkeit“ 
bestimmte, verbindet sich 

wieder mit der 
Tocotronic-typischen 

Kunst der Überhöhung 
des Alltags ins Transzen-

dentale.
Eine Kunst, die auf 

ihrem vierzehnten Album 
„Golden Years“ aus dem 
Jahr 2025 noch weiter 

verfeinert wird.

19.08.26 Park der Gärten, BZ

WISCHMEYERS 
ZELTMISSION ist die 

freiwillige Impfung gegen 
den täglichen Wahnsinn, 
sie wirkt sofort und mo-
bilisiert die Antigene der 

Vernunft in fast jedem von 
uns. Lasst uns zusammen 

den Kampf gegen das 
Reich der Bekloppten und 

Bescheuerten feiern.

20.08.26 Park der Gärten, BZ
A Certain Trigger von 

Maxïmo Park gilt als eines 
der wichtigsten Debütal-

ben der 2000er. Mit seiner 
Mischung aus Punk-Ener-
gie, eingängigen Melodien 
und dem markanten Ge-

sang von Paul Smith wurde 
es schnell zum Klassiker 

und sogar für den Mercury 
Prize nominiert.

Zum 20-jährigen Jubiläum 
wird das Album nun wie-
der besonders gefeiert.

Er singt scheinbar mü-
helos in fünf Sprachen. 
Seit seinem Bühnende-
büt 1966 ist er weltweit 
unterwegs und zählt zu 
den international gefei-

ertsten niederländischen 
Künstlern, mit Auftritten 

in renommierten Häusern 
von Paris bis New York.

23./24.08.26 
Park der Gärten, BZ 28.08.26 Beachclub Nethen,  RAS

Die 90s Super Show, die 
erfolgreichste 90er-Jah-
re-Retro-Festivalreihe 

der Welt, erobert Europas 
Arenen und die Herzen 

der Zuschauer. Es war das 
Jahrzehnt von Glasnost 
und Wiedervereinigung, 
die Zeit der Girlies und 

Gameboys, bunter Frisuren 
und Handies so groß wie 
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MIGHTY OAKS

DIKKA

TICKETS & WEITERE TERMINE UNTER WWW.MITUNSKANNMANREDEN.DE

JAN PHILIPP ZYMNY

Theater

FORCED TO MODE

DIRE STRATS

MONTEZ

REIS AGAINST THE SPÜLMACHINE  

24.10.26 PFL, OL
Der Bochumer 

Humor-Künstler geht auf 
Tour durch den gesamten 
deutschsprachigen Raum. 

Nach dem Erfolg von 
„Quantenheilung durch 

Stand Up Comedy“ bringt 
er sein nächstes Programm 
mit 100% neuem Material 

auf die Bühne. „Illegale 
Straßentherapie“ ist für alle, 
die sich nicht scheuen, das 
Leben auf die Schippe zu 

nehmen und Pause von der 
Realität zu machen.

KOMISCHE NACHT OLDENBURG

Das frechste Nashorn 
der Welt geht wieder auf 
Tour! DIKKA kündigt für 
2026 eine 38 Termine 

umfassende „BOAH IST 
DAS KRASS 2“-Tour durch 
Deutschland, Österreich 
und die Schweiz an. Das 

verspricht eine supercoole 
Reise, viele Abenteuer und 

unvergessliche Konzer-
terlebnisse für kleine und 

große Gäste!

18.10.26 Weser-Ems-Halle, OL

Konzert

Konzert

Erleben Sie die meistge-
buchte Dire Straits-Tribu-

te-Band Europas live!
Im Vordergrund steht der 

Sound der um die Welt 
ging, mit einer Gitarre die 
keiner von uns je verges-
sen wird. Wolfgang Uhlich 

wird dabei von vielen 
fachkundigen Fans im 

In- und Ausland als bester 

angesehen.

20.11.26 Kulturetage, OL

Konzert

Nach zwei Jahren mit 
intimen Akustikshows 

kehren Mighty Oaks 2026 
mit voller Band und voller 

Energie zurück auf die 
Bühne. Die Crew ist wieder 
vereint, und mit ihr kommt 
auch der große, dynami-
sche Sound zurück, der 

ihre Live-Auftritte seit fast 
15 Jahren so besonders 

macht.

19.11.26 Modernes, HB

Musikcomedy

Sechs Studio Alben. Mit 
Gold und Platin ausgezeich-
nete Singles, mehr als einer 
Milliarde Streams über alle 
Projekte und Alben hinweg, 
Headliner-Slots auf großen 
Festivals und die aktuelle 
Arena-Tour mit mehr als 
150.000 Besuchenden: 
Montez unterstreicht 

seinen Status als einer der 
spannendsten Künstler des 

Landes.

29.08.26 Beachclub Nethen,  RAS

Forced To Mode gilt als 
eine der besten Depeche 

Mode-Coverbands und be-
geistert europaweit in 18 

Ländern. Publikum, Presse 
und starke Online-Zahlen 
bestätigen ihren Status als 
Tribute-Act in eigener Liga.

09.09.26 Park der Gärten, BZ

Konzert

Ab in den Tourlaub! 
Bereit für eine Reise voller 
Lacher, Musik und guter 
Laune? Dann packt die 

an, denn Reis Against 
The Spülmachine gehen 
mit ihrem brandneuen 

Programm „Tourlaub“ auf 
große Fahrt und laden 
euch ein, einzusteigen 

und dem grauen Alltag zu 

24.09.26 Kulturetage, OL

12.11.26, OL 
Café & Bar Celona, Caldero, 

Headcrash, Buddelbar, CO/RE, HIIVE,
Restaurant Leuchtturm im Olantis,  
Schirrmann‘s, Ols - Brauwerkstatt, 

Bümmersteder Krug, Restaurant Terrazza

In den schönsten Cafés, Bars 
und Restaurants einer Stadt 
erleben die Gäste und ihre 
Freund*innen bei dieser 
einzigartigen Show einen 

ausgelassenen Abend - mit 
bester Unterhaltung durch 

verschiedene Comedy- & Ka-
barettkünstler*innen sowie 

andere Komiker*innen.

Konzert

Comedy
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NightWash live

Das Stand-Up Comedy 
Format präsentiert seit 25 
Jahren namhafte Come-
dians und Comediennes 
sowie die neuesten Talen-
te der Comedyszene live 
on stage.

26.10. | Halle | Comedy

Maybebop für Kids

MAYBEBOP schickt Klein & 
Groß auf die Reise in neue 
musikalische Welten. Bei 
allem Spaß ist es der wohl-
tuende Tiefgang, der diese 
Musik zum Erlebnis für die 
ganze Familie macht.

 29.10. | Halle | Konzert

Konstantin Wecker

Mit dem kammermusika-
lischen Programm „Lieder 
meines Lebens“ präsen-
tiert der Münchner Musi-
ker, Komponist und Autor  
seine persönlichen poe-
tischen Highlights – von 
den Anfängen bis heute.

17.11. | Halle | Konzert

Jan Garbarek GroupTakis Würger & Florian Christl

Ein musikalischer Welt-
umsegler, der alles auf-
fängt, was die Winde 
ihm zuwehen. Wer ihm 
zuhört, kann spüren, was 
ihn berührt und was ihm 
den Atem schenkt, der die 
Töne zu uns bringt.

Das athmosphärisch dichte 
Wechselspiel von Lesung & 
Musik macht die berühren-
de Geschichte des faszinie-
renden Romans „Für Poli-
na“ zu einem akustischen 
Erlebnis.

19.11.  | Bremen | Konzert07.11.  | Halle | Konzert

Gustav Peter Wöhler Band

Mit sehr eigenen Arrange-
ments von Klassikern und 
Entdeckungen aus Pop & 
Rock haben sie sich eine 
landesweite Bekanntheit 
erspielt. Das leidenschaft-
liche Musizieren des Quar-
tetts begeistert allerorten.

 02.11. | Halle | Konzert

Ein WintermärchenEin Wintermärchen
Winter-VarietéWinter-Varieté
Meret Becker & Dietmar LoefflerMeret Becker & Dietmar Loeffler
Jan PlewkaJan Plewka
Stage Akademie OldenburgStage Akademie Oldenburg
CavemanCaveman
Alex StoldtAlex Stoldt
Fräulein BraunFräulein Braun
Ulrich Tukur & die Rhytmus BoysUlrich Tukur & die Rhytmus Boys
Jörg HartmannJörg Hartmann
DOTADOTA
Pippo PollinaPippo Pollina

Coming soon!

Wenn ihr nichts verpassen wollt, solltet ihr dem Kultursommer 

aller Künstler*innen: @kultursommeroldenburg

10-19 JULI 26
KULTURSOMMER-OLDENBURG.DE

Vom 10. bis 19. Juli 2026 verwandelt sich die Stadt erneut in eine offene Bühne für 
Musik, Kunst und Begegnung. Der Kultursommer steht dabei wie gewohnt für Vielfalt, 

kann. Wie gewohnt gilt dabei: umsonst und draußen.
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(Text, Fotos: Mangoblau, Kulturetage)

 THEATER 

 DAS GANZE 
 PROGRAMM FINDET 

 IHR ONLINE 

 LESUNGEN 

 SONIC INTERVENTIONS 

 HINTERLANDGANG 

 ALLI NEUMANN 

KONZERTE
Die Schlossplatzkonzerte bringen auch in diesem Jahr ein vielfältiges 
musikalisches Programm auf die Bühne. Unter dem Motto „Stadtbild 
Deutschland“ treffen bekannte Acts auf regionale Künstlerinnen und 
spannende Newcomerinnen – von Indie Pop über Rap bis Afrobeat. 

10.7. futurebae / Alli Neumann
11.7. Schlicktowncrew / Make A Move
12.7. Hertzcasper / Ina Forsman
13.7. Paula Paula / Hinterlandgang
14.7. LNA / Sorvina
15.7. Drunken Dinosaurs / Braake / Bröselmaschine
16.7. Sultry Cat / False Lefty / Engin
17.7. Tribubu / Sonic Interventions
18.7. Kolibrina / Jembaa Groove

Kino unter freiem Himmel: Es erwarten euch besondere Filmabende in 
entspannter Sommeratmosphäre – täglich um 22 Uhr.

11.07. Der Astronaut – Project Hail Mary
12.07.  Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke
13.07.  Amrum
14.07.  Der Held vom Bahnhof Friedrichstraße
15.07. Der Teufel trägt Prada 2
16.07. Extrawurst
17.07.  Der Super Mario Galaxy Film

Bereits zum dritten Mal zeigt die Kulturetage Shakespeares 
„Sommernachtstraum“ unter freiem Himmel im Schlossgarten. Zwischen 
Picknickdecken, Liebeschaos und Elfenzauber entfaltet sich ein 
sommerlicher Theaterabend voller Humor, Poesie und Verwechslungen. 
Während Menschen und Naturgeister für reichlich Turbulenzen sorgen, 
wird der Schlossgarten selbst zur magischen Bühne unter freiem Himmel.

Was natürlich auch nicht fehlen darf: Literatur, Krimi und szenische 
Lesungen an besonderen Orten. 

Jaspers-Haus
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Volkshochschule Oldenburg | Karlstraße 25 | Oldenburg | www.vhs-ol.de

Ausstellungen in der VHS

CEWE Photo Award – Our world is beautiful: Menschen, Kulturen, Momente 
19. Juni 2026 bis 28. Mai 2027, 1. Etage 

Weitere Ausstellungen
Michael Soltau „IMAGE to IMAGE“ bis zum 18. Juni 2026
Vitrinenausstellung im Foyer „Die Kunst des Webens“ bis August 2026

Günter Kleber (Deutschland): Lazise Early MorningYadi Setiadi (Indonesien): United ColorsAndi Abdul Halil
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‘  Übersicht - Infos - Vorverkauf 

Egal was Du veranstaltest, 
hier darfst Du nicht fehlen!

MoX-Print, alle 14 Tage neu! 
mox-veranstaltungen.de täglich neu

Hier informiert sich, wer ausgeht!

Registriere Dich auf auf www.mox-veranstaltungen.de 
oder ruf uns an 0441/218350 (Mo - Fr 9:00 - 17:00h)
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Humor und Hintersinn 
Bilder und Plastiken von Adrian Mudder und Aaron Rahe im Palais Rastede 

Wer Spaß an krassen Farben hat, an Bildern, die 
Geschichten erzählen und sie zugleich konterkarieren, 
der sollte sich die Schau „Mashup!“ im Palais Rastede 
nicht entgehen lassen. Erstmals stellen die beiden Künstler 
Aaron Rahe und Adrian Mudder hier gemeinsam aus. 
Das überrascht, da ihre Werke kongenial zusammenpassen. 
Man sollte Zeit mitbringen für die Ausstellung, denn 
der genaue Blick lohnt sich. Es gibt viel zu entdecken, 
zu staunen und zu schmunzeln. 
Etwa, wenn Aaron Rahe sich selbst in einem seiner 
Gemälde verewigt: klein – obwohl er in Wahrheit sehr 
groß ist – und rot gewandet in der linken Bildecke. 
Fast könnte man ihn dort übersehen. Übersehen könnte 
man auch anderes, wenn man im Schnellschritt an seinen 
Arbeiten vorbeiginge – man sollte dies keinesfalls tun. 
Denn Rahes Werke sind gespickt mit Anspielungen und 
Worträtseln, mit schrägen Figuren, die einem bekannt 
und unbekannt zugleich erscheinen. Das gilt ebenso 
für Adrian Mudder. Auch er jongliert mit Erwartungen 
und unterläuft sie zugleich, auch bei ihm finden sich 
Gegenstände und Figuren, die durch die Schau zu 
wandern scheinen – darunter eine rote Espressokanne 
und ein martialischer Henker. Klingt bizarr? Ist es auch.  

Emojis und Parabeln 
„Mashup!“, heißt die Ausstellung, die noch bis zum 23. 
August im altehrwürdigen Palaisgebäude zu sehen ist. 
Beide Künstler sind angetan von den historischen 
Räumen, die wunderbar mit ihrer Gegenwartssprache 
kontrastieren. „Ja, das gefällt uns, wir sind Verwandte 
im Geiste“, lächelt Adrian Mudder, und Aaron Rahe 
nickt. 
Fast wären sie sich schon früher in Rastede begegnet, 
denn beide hatten sich 2019 um den Kunstpreis der 
Gemeinde beworben. Er habe damals mit Kaffeepulver 
experimentiert, erinnert sich Rahe. „Das gab schöne 
Effekte.“ 
Schöne Effekte erzielt er auch jetzt, wenn er mit dem 
Stil des „Bad Painting“ flirtet und seine Arbeiten mit 
Emojis, Memes und Parabeln ausstattet. Auch organisches 
Material nutzt er, so hat er ein schreiend buntes Gemälde 
als „Neue Deutsche Grelle“ übertitelt (eine kleine 
Referenz an die verspielte Neue Deutsche Welle, die 
die Musikbranche einst durcheinanderwirbelte) und 
das Bild mit vielfarbigen Federn versehen. Gerne nimmt 
Rahe auch Heftpflaster, so hat er zum Beispiel eine 
Gruppe von Winkekatzen mit Pflaster umwickelt und 

Es gefällt ihm: Aaron Rahe vor einem Bild seines Künstlerkollegen Mudder 
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sie auf diese Weise in eine starre Formation verwandelt. 
„Die wirken jetzt wie eingefroren. Mit ganz banalen 
Mitteln wird aus dem Gewohnten etwas völlig anderes“, 
freut er sich. Er spiele gerne mit dem „ein bisschen 
Hässlichen“, bekennt er. Kreativ zu sein, damit etwas 
an der Wand vor allem gut aussieht – das ist nicht sein 
Ding.  Auch die von Adrian Mudder kreierten Phantasiewesen 
sehen nicht einfach nur gut aus. Sie sind schillernd, 
schaurig, skurril und – ja, auch das – zuweilen tatsächlich 
schön. „Das große Gewusel“ ist eines der Werke 
überschrieben, der Titel könnte symptomatisch für fast 
alle Arbeiten stehen. Lustvoll und gekonnt variiert 
Mudder Klischees, etwa wenn er eine Malstunde abbildet, 
in der ein Küken aus einer klassischen Plastik ragt, ein 
Zeichenschüler eine Erdbeere als Hut trägt und eine 
an Harry Potter erinnernde Schülerin eine Schnecke 
auf dem Kopf hat, die auf den ersten Blick wie eine 
Baskenmütze aussieht. Auch das Bild mit dem roten 
Henker fesselt, denn der macht gerade zwei zarten 
Flamingos den Garaus. Er habe diese anmutigen Tiere 
immer gerne gemalt, erzählt Adrian Mudder, aber 
irgendwann seien ihm die Vögel ein wenig auf die 
Nerven gegangen in ihrer Idyllenhaftigkeit. So kam der 
Henker ins Spiel. „Ich wollte das Unangenehme in die 
Welt der Flamingos bringen.“ 
 
Bezug zur Region 
Aaron Rahe und Adrian Mudder teilen sich nicht nur 
den Anfangsbuchstaben des Vornamens und das Geburtsjahr 

(1986), sie haben auch beide einen Bezug zur Region. 
Adrian Mudder wurde in Delmenhorst geboren, 
absolvierte sein Studium an der Hochschule für Bildende 
Künste in Braunschweig und lebt heute in Leipzig. 
Aaron Rahe stammt aus Georgsmarienhütte, studierte 
an der Carl von Ossietzky Universität in Oldenburg 
und machte seinen Abschluss in Berlin. Heute lebt er 
in Osnabrück.  „Zwei markante Positionen zeitgenössischer 
Kunst treffen hier erstmals aufeinander“, sagt Birgit 
Denizel von der Residenzort Rastede GmbH, die die 
Künstler zusammengebracht und die Ausstellung organisiert 
hat. Auch wenn der Titel „Mashup!“ der Popmusik 
entlehnt ist und hier einen Stilmix kennzeichnet, sei 
die Ausstellung keinesfalls als Werk-Synthese zu verstehen, 
betont Birgit Denizel. Jeder Künstler hat einen eigenen 
Ausstellungsbereich im Palais erhalten. Gerade in der 
räumlich separaten Gegenüberstellung würden die 
Unterschiede deutlich werden: „Der eine schafft 
phantastische Welten, die es nicht gibt, der andere reagiert 
auf die Verrücktheiten in der Welt.“ 
Und beide haben gemeinsam, dass man ihnen dabei 
ausgesprochen gerne folgt. Wer sie persönlich kennenlernen 
möchte, hat dazu am 28. Juni und am 23. August 
Gelegenheit. Dann führen Aaron Rahe und Adrian 
Mudder selbst durch ihre Werkauswahl. 
 

Text und Foto: Britta Lübbers

Eine Zeichenstunde, wie Adrian Mudder sie sich vorstellt
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A
B
C
D

Mc 11.6. 21:00 Mexiko : Südafrika 
Gu 12.6. 04:00 Südkorea :Tschechien 
At 18.6. 18:00 Tschechien : Südafrika 
Gu 19.6. 03:00 Mexiko : Südkorea  
Mc 25.6. 03:00 Tschechien : Mexiko 
Mon 25.6. 03:00 Südafrika : Südkorea

To 12.6. 21:00 Kanada : Bosnien 
Sa 13.6. 21:00 Katar : Schweiz 
La 18.6. 21:00 Bosnien : Schweiz 
Van 19.6. 00:00 Kanada : Katar 
Van 24.6. 21:00 Schweiz : Kanada 
Sea 24.6. 21:00 Bosnien : Katar

New 14.6. 00:00 Brasilien : Marokko 
Bos 14.6. 03:00 Haiti : Schottland 
Bos 20.6. 00:00 Schottland : Marokko 
Phi 20.6. 02:30 Brasilien : Haiti 
At 25.6. 00:00 Marokko : Haiti 
Mia 25.6. 00:00 Schottland : Brasilien

La 13.6. 03:00 USA : Paraguay 
Van 14.6. 06:00 Australien : Türkei 
Sea 19.6. 21:00 USA : Australien 
Sa 20.6. 05:00 Türkei : Paraguay 
Sa 26.6. 04:00 Paraguay : Australien 
La 26.6. 04:00 Türkei : USA

E Ho 14.6. 19:00 Deutschland : Curaçao 
Phi 15.6. 01:00 Ecuador : Elfenbeinküste 
To 20.6. 22:00      Deutschland : Elfenbeinküste 
Kan 21.6. 02:00 Ecuador : Curaçao 
Phi 25.6. 22:00 Curaçao : Elfenbeinküste 
New 25.6. 22:00 Ecuador : Deutschland

F Dal 14.6. 22:00 Niederlande : Japan 
Mon 15.6. 04:00 Schweden :Tunesien 
Ho 20.6. 19:00 Niederlande : Schweden  
Mon 21.6. 06:00 Tunesien : Japan 
Dal 26.6. 01:00 Japan : Schweden 
Kan 26.6. 01:00 Tunesien : Niederlande

Die Stadien: 
 
Van: Vancounter 
Sea: Seattle 
Sa: San Francisco 
(Bav Area) 
La: Los Angeles  
Gu: Guadalajara  
Mc: Mexico City 
Mon: Monterrey 
Ho: Houston 
Dal: Dallas 
Kan: Kansas City  
At: Atlanta 
Mia: Miami 
To: Toronto 
Bos: Boston 
Phi: Philadelphia 
New: New York  
(New Jersey)



   11.6. – 19.7.2026 

Gruppenphase
Fußball W

M

Nr. 12 | Juni 2026 | MoX 43

H
I
G

J

Sea 15.6. 21:00 Belgien: Ägypten 
La 16.6. 03:00 Iran :Neuseeland 
La 21.6. 21:00 Belgien : Iran 
Van 22.6. 03:00 Neuseeland: Ägypten 
Van 27.6. 05:00 Neuseeland : Belgien 
Sea 27.6. 05:00 Ägypten : Iran

At 15.6. 18:00 Spanien : Kap Verde 
Mia 16.6. 00:00 Saudi Arabien :Uruguay 
At 21.6. 18:00 Spanien : Saudi Arabien  
Mia 22.6. 00:00 Uruguay : Kap Verde 
Gu 27.6. 02:00 Uruguay : Spanien 
Ho 27.6. 02:00 Saudi Arabien : Kap Verde

New 16.6. 21:00 Frankreich : Senegal 
Bos 17.6. 00:00 Irak :Norwegen 
Phi 22.6. 23:00 Frankreich : Irak 
New 23.6. 02:00 Norwegen : Senegal 
To 26.6. 21:00 Senegal : Irak 
Bos 26.6. 21:00 Frankreich : Norwegen 

Kan 17.6. 03:00 Argentinnien : Algerien 
Sa 17.6. 06:00 Österreich :Jordanien 
Dal 21.6. 19:00 Argentinnien : Österreich 
Sa 23.6. 05:00 Jordanien : Algerien  
Dal 28.6. 04:00 Jordanien : Argentinnien 
Kan 28.6. 04:00 Algerien : Österreich

KHo 17.6. 19:00 Portugal : DR Kongo 
Mc 18.6. 04:00 Usbekistan :Kolumbien 
Ho 23.6. 19:00 Portugal : Usbekistan 
Gu 24.6. 04:00 Kolumbien : DR Kongo 
At 28.6. 01:30 DR Kongo : Usbekistan 
Mia 28.6. 01:30 Kolumbien : Portugal

L Dal 17.6. 22:00 England : Kroatien 
To 18.6. 01:00 Ghana :Panama 
Bos 23.6. 22:00 England :Ghana 
To 24.6. 01:00 Panama: Kroatien 
Phi 27.6. 23:00 Kroatien : Ghana 
New 27.6. 23:00 Panama : England

 
Dieser WM-Plan 

erscheint auch in der 
nächsten  

MoX-Ausgabe. 
Falls Sie mit einer  

Anzeige vertreten sein 
möchten,rufen Sie  

uns an 
0441 218350 
0172 6007902 

(auch whatsapp) 
oder per E-Mail 

anzeigen@diabolo-
mox.de 

Anzeigenschluss:  
18.6.2026 

Die MoX erscheint am  
24.6.2026 
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Fußball WM in Nordamerika (11.6.-19.7.2026) 

Ergebnisse der 
Gruppenphasen
Gruppe A:              PKT 
1.                                 
2.                                 
3.                                 
4.                                

Gruppe B:             PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe C:            PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe D:              PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe E:              PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe F:               PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe G:              PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe H:              PKT 
1.  
2.  
3.  
4.
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Am 20.6.26 um 22:00 spielt Deutschland gegen 
Côte d’Ivoire im Stade BMO Field, Toronto
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Gruppe I:               PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe J:               PKT 
1.  
2.  
3.  
4.

Gruppe K:              PKT 
1.  
2.  
3.  
4.
Gruppe L:               PKT 
1.  
2.  
3.  
4.
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Das Eröffnungsspiel der Fußball WM 2026 
findet im Azteca Stadium, Mexico City statt.

Das letzte Gruppenspiel der deutschen Nationalmann-
schaft findet am 25.6.26 um 22:00 in New Jersey statt.
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Vorsetzung in 
der MoX 13/26 
vom 24.6.26
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Gesundheit 

In Oldenburg möchte ein 
Betroffener eine neue 
Selbsthilfegruppe für junge 
Erwachsene (18–35 Jahre) mit 
chronischen Schmerzen gründen. 
Die Gruppe richtet sich an junge 
Menschen, die sich Austausch, 
Verständnis und Unterstützung im 
Umgang mit ihren Schmerzen 
wünschen – unabhängig von Art oder 
Diagnose. 
Interessierte Betroffene melden sich bei 
der BeKoS – Selbsthilfekontaktstelle 
Oldenburg: Telefon: 0441 88 48 48 · 
E-Mail: info@bekos-oldenburg.de  

Selbsthilfegruppe Sepsis/ 
Blutvergiftung 
Eine überstandene Sepsis bedeutet für 
viele Betroffene keinen vollständigen 
Neustart: Rund 75 % der Überlebenden 
kämpfen langfristig mit körperlichen, 
kognitiven oder psychischen Folgen. 
Diese neue Selbsthilfegruppe möchte 
Betroffenen Raum für Austausch, gegen-
seitige Unterstützung und Entlastung 
bieten – und damit helfen, den Alltag 
mit den Langzeitfolgen besser zu bewältigen. 
Interessierte Betroffene melden sich bei 
der BeKoS – Selbsthilfekontaktstelle 
Oldenburg: Telefon: 0441 88 48 48 · 
E-Mail: info@bekos-oldenburg.de  
Anonyme Alkoholiker in 
Oldenburg. Kontakt-Tel.: 
0441/19295 E-Mail: aa-
oldenburg@anonyme-alkoholiker.d 

Wohnen 

Biete WG-Zimmer. 2,5 Räume, 
2x18qm, plus Ankleidezimmer, 
Südbalkon, Garten, Carport, in 
naturnaher Umgebung. 15 min. mit 
dem Rad zur Uni, 520,-€ warm. 
015110749541 
Wohnung mit kleinem Garten 
gesucht. Suche eine Wohnung ab ca. 
50qm mit einem kleinen Garten, im 

Umkreis bis ca. 10 
km zur 
Oldenburger 
Innenstadt. Bis 
950€ Warmmiete, 
ab August 2026. 
Ich bin Angestellte 
im Öffentl.Dienst, 
49 Jahre alt, kehre 
beruflich nach OL 
zurück. Kontakt: 
wohnunginol@ 
posteo.de 
Büro mit 4 
Räumen in Oldenburg gesucht. 
Gerne City nah oder Bahnhofsviertel. 
Chiffre 171125 

Jobs 
Instagramm-Manager Für meinen 
privaten Instagrammkanal suche ich 
eine kompetente Hilfe. Bitte keine 
Agenturen. Tel.: 0163 7655625 

Musik 
Ziegelei Open Air 26 ZOA 
Twistringen 2 x Festivalticket. 

(Kombiticket) und eine Camping 
Karte für das Festival (12-14.06) zu 
verkaufen. ziegeleitwistringen.de/ 
events/ziegelei-open-air-2026 VHB 
88 € Telefon 0441 2197575 

Grüße 
Für meine Mausi <3. Du so um-
werfend, dass ich Dir direkt vor die 
Füße gefallen bin. Heute: zwei tolle 
Kinder, unzählige schöne Erinne-
rungen - und immer noch wir. Alles 
Liebe zum Jahrestag! Dein Großer :x 

Neu im MoX Bücherregal... 
Wladimir Kaminer: „Ausgerechnet Deutschland” 
 +++ Noam Chomsky: „Hybris” +++ T.C. Boyle: „Blue Skies” 
Wer gut erhaltene Bücher verschenken möchte, kann uns gerne welche bringen. Aus Platzgründen aber 
nur max. 3 Bücher. 

Es gibt immer neue Bücher im MoX-Bücher-
regal. Einfach kommen und mitnehmen!

Die Bücher sind kostenlos. Es kann an den Kinderschutzbund 
gespendet werden. 

MoX-Büro, Güterstraße 17, Oldenburg • Mo-Fr 9:00-17:00

Wir vermieten mit 

gsg-oldenburg.de
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An- und Verkauf 
Verkauf iMac Ende 2013 mit 16GB 
Arbeitsspeicher, 3,4 GHz Quad-Core 
Intel Core i5, 27 Zoll-Bildschirm, 1,12 
TB Fusion Drive Festplatte. Zustand 
sehr gut, Photoshop und Quark X-
Press (2020) Preis: 199,-€. Standort 
Oldenburg, ans Selbstabholer. Tel.: 
0151 24188083 

0441–21835-0 • www.mox-kleinanzeigen.de
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Stau 35 - 37
26122 Oldenburg
Tel (0441) 2 61 33

email: Info@horizontreisen.de
homepage:www.horizontreisen.de

 

Fahrräder 
Gebraucht, geprüft  
und gewartet! 
Im Top Zustand, 
und sehr preiswert! 

Rohdenweg 65 
26135 Oldenburg 
Tel: 36138454

Verkaufszeiten 
Mo, Di, Do 9-15 

Mi + Fr 9 - 12
www.rohdenhof.de/fahrradverkauf

Waterkamp 2A, Edewecht 
www.himpsl-hof.de 

 04405 6918 

Sie suchen eine  
neuen Bioladen? 

Probieren Sie unsere Abo-Kiste!

Jetzt 
20% 

Schnupper 
ABO-Kisten 

Rabatt

Abo-Kiste auch 

für Oldenburg

Mit Hofladen

ABO-Kiste – Wie geht das? 
Die Zusammensetzung der Abo-Kiste 
vom Himpsl Hof richtet sich 
hauptsächlich nach dem saisonalen 
Angebot aus eigenem Anbau. Jede 
Woche stellen wir die Sortimente neu 
und abwechslungsreich zusammen. 
Man kann aber auch eine individuelle 
Bestellung im Webshop, per E-Mail, 
Fax oder telefonisch aufgeben. 
Bis freitags wird die aktuelle 
Gemüsekiste geplant. Per Mail werden 
die Kunden informiert und können 
ihre ABO-Kiste bequem im Webshop 
anpassen: Artikel löschen, hinzufügen, 
Mengen ändern oder die Lieferung für 
die Woche stornieren. Einen Überblick 
über unser Sortiment bekommt man 
auf www. himpsl-hof.de. Alle Produkte 
stammen aus kontrolliert ökologischem 
Anbau.
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Private Kleinanzeigen sind auf mox-kleinanzeigen.de 
Kostenlos! 
 
50 Zeichen kosten in MoX (print): privat 0,85 ˝  
 (mind. 4,25˝ ) gewerblich 3,65 ˝ (mind. 18,25˝ ) 

Name:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Straße:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

PLZ/Ort:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

Unterschrift:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich bezahle: 

❑ bar   ❑ in Briefmarken  ❑ Bankeinzug 

IBAN:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 Bitte ankreuzen:  ❑ gewerblich  ❑ privat  ❑ Chiffre (2,70 ˝ )  ❑ 1x   ❑ 2x   ❑ 3x   ❑ 4x   ❑ bis auf Widerruf 

❑ MoX          ❑ momox-kleinanzeigen.de  x-kleinanzeigen.de   ❑ fb-kleinanzeigenfb-kleinanzeigen

❑ Kurse & Seminare  
❑ Weiterbildung 
❑ An- & Verkauf 
❑ Grüße 
❑ Kontakt 

❑ Lust & Laster 
❑ Musik & Instrumente 
❑ Suche Wohnung 
❑ Biete Wohnung 
❑ Gewerberaum 

❑ Bücher 
❑ Reisen & Freizeit 
❑ Handwerk 
❑ Jobs 
❑ Sport 

❑ Fahrrad/Roller 
❑ Autos 
❑ Sonstiges 
❑ Verschenke

 
Verwalten Sie dort ihre 
Kleinanzeigen kostenlos 
 
Geben Sie dort ihre  
Kleinanzeige auf 
 
Als Online-Kleinanzeige sind 
sie kostenlos 
 
Als Printanzeige kostet die 
private Kleinanzeige 4,25˝

Es geht nicht nur um Liebe, bei 
www.mox-kleinanzeigen.de  
Manchmal sucht man einfach nur eine neue Wohnung. 
Das geht wirklich einfach! Und wenn Sie öfter 
inserieren möchten, registrieren Sie sich. Dann müssen 
Sie nicht jedes mal ihre Daten eingeben. 
oder old school per Briefpost an  
MoX, Güterstraße 17, 26122 Oldenburg 

k
Registrieren Sie sich auf 
mox-kleinanzeigen.de 
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Sie brauchen Briefpapier, Flyer 
Visitenkarten Faltblätter oder 
Broschüren. Wir helfen Ihnen gerne. 
MoX, 0441 218350 
 

Kontakt 
Weder "cis" noch "queer"! Ich, w, 
suche zur Gründung eines LGB-
Stammtisches in Oldenburg 
Gleichgesinnte. 
lgb.oldenburg@gmx.de 

Suche Brieffreundschaft mit 
Menschen zwischen 25 und 50 
Jahren. Bin selbst Frau, 53 Jahre alt. 
Astrid Nowace, Am Gut Sanderbusch 
2, 26452 Sande 
Partnerin gesucht. Hallo liebe 
Interessentin, ich freue mich das Du 
mein Inserat liest, noch mehr würde 
ich mich jedoch freuen wenn Du mir 
auch eine Nachricht schickst. Ich bin 
65 Jahre alt und habe eine normale 
Figur mit dunkelblonden Haaren. In 
der Hoffnung auf eine Nachricht von 
Dir sende ich Dir liebe Grüße. Es 
schrieb Reiner aus Wildeshausen. 
0152 07061179  
Gib Deine Kontaktanzeige hier auf: 
www.mox-kleinanzeigen.de 

          
 

Lust & Laster 
Lockeres Date. Lust auf nackten 
FKK Spaß bei mir oder dir? Ich hätte 
gerne ein Treffen mit einem 
aufgeschlossenen, sehr schlanken Ihn 
zw. 18-23J. Ich bin m, 60,bi, schlank, 
1,81m, aufgeschlossen und vielseitig 
interessiert. 0174-7878375 oder 
zsven08@yahoo.co  

Diverses 
Rekrutierungs-Zentrum Oldenburg 
Hat der Rat der Stadt Oldenburg dem 
Rekrutierungs-Zentrum in der Stadt 
zugestimmt? Will man riskieren, dass 

bereits vor Beginn eines Krieges 
einAnschlag erfolgt, der die Stadt 
zerstört? Wer verantwortet das? Das 
frage ich als noch hier Lebende und 
ich denke viele BürgerInnen. 
Unterstützung für Friedensarbeit in der 
Stadt Oldenburg. LzO IBAN: 
DE82280501000010118198, 
Friedens-Infos, Edith Wesler, Oldenburg 

 

Platten bei MoX 
Philip Boa: Live! Exil on Valletta 
Street. Das Doppel-Live-Album  (Vinyl) 
aus dem Jahr 1991. Sehr guter Zustand 
von Cover und Platte. Preis 20,-€   
Luther Allison: live, Original LP  

erschienen 1979. Zustand gut, 8,-€ 

BETTINA WEGNER: Sind so 
kleine Hände. Original LP. Zustand 
sehr gut. Preis: 9,-€. 
Ape, Beck & Brinkmann: 
Regenbogenland. Original LP. 
Zustand sehr gut. 8,-€ 
Konstantin Wecker - Live.  
Doppel-LP aus dem Jahr 1979. 
Zustand gut und gepflegt mit nur 
leichten Gebrauchspuren. Preis: 
9,00€. 
Heaven 17 – Sunset Now. Maxi 
erschienen 1984 bei Virgin Records. 
Side I Sunst Now (Extended 
Version), Flamedown, Side II: 
Counterforce, Sunset Now (Album 
Version), Counterforce II. Die 
Scheibe ist im einwandfreien Zustand. 
Neupreis 9,95 DM. Jetzt 5,-€  
Diese und noch andere LPs sind 
nur im MoX-Büro erhältlich. 
Güterstraße 17, Oldenburg. Mo - Fr 
9:00-17:00 Uhr  

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelung • Umzug 
Handwerkliche Arbeiten 
Tel.: 0172 9979699 
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Ihr Partner für Dacharbeiten aller Art
Steildach, Flachdach, Fassaden- und Metallarbeiten

Nordenhamer Weg 6 · 26125 Oldenburg

Tel.: 0441-340 75 67  

info@deharde-dach.de · www.deharde-dach.de 

Dachdeckerei
Meisterbetrieb

Jobs bei MoX 
 

– Freude an gut recherchierten Themen,  
die sauber und bisweilen spannend erzählt werden. Das ist unser 
journalistisches Anliegen. Wenn Sie dieses Anliegen teilen und 
ein paar Stunden wöchentlich dafür aufbringen wollen, schreiben 
Sie mir an Rosy Reichert, redaktion@diabolo-mox.de 

– Praktikant/in 11. Klasse FOS 

 

Bewerben Sie sich beim 

MoX Verlag Schön & Reichert GbR 
Rosy Reichert / redaktion@diabolo-mox.de 
Güterstraße 17, 26122 Oldenburg  



Verlosungen

Park der Gärten Bad Z.

JORIS
2x2 Karten für

Verlosung

10. 
07. 
26!

www.ol-mittendrin.de 
oder www.diabolo-mox.de, Menüpunkt: Freizeit & Kultur 
www.mox-veranstaltungen.de
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ZSK 
3.7.2026 • 19:00h 
Amadeus OL

11.6. bis 24.6.2026
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Do 11.6. 
Musik 
Bremen 
19:00 Sing, Sing, Sing!; Theater am 

Goetheplatz 
Hamburg 
19:00 Garbage; Stadtpark 
Emden 
11:00 Moondancer; Innenstadt Emden 
Dangast 
19:00 „Alle Menschen werden Schwe-

stern“; Kurhaus Dangast 
Bad Zwischenahn 
19:00 Anna Depenbusch; Park d. Gärten 
Groningen 
20:30 Ghostwoman + Calvin Love; Vera 

Bühne 
Oldenburg 
19:30 La Traviata; Oldenburgisches 

Staatstheater - Großes Haus 
20:00 Die Bremer Stadtmusikanten; 

Theater Laboratorium 
TIPP 20:00 Farfalla; Unikum 
20:00 Shockheaded Peter; Oldenburgi-

sches Staatstheater, Kleines Haus 
Bremen 
19:00 Sing, Sing, Sing!; Theater am 

Goetheplatz 
19:00 Romeo und Julia; bremer shake-

speare company 
19:30 Tussipark; Fritz Theater 
20:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 
Butjadingen 
20:00 Martin Herrmann; Haus des Ga-

stes 

Festival 
Bremen 
La Strada; Verschiedene 
Nickelsdorf (AT) 
Novarock; Festivalgelände Novarock 

Vortrag 
Oldenburg 
19:00 ‚Born in the U.S.A.‘ – Krisen und 

Bewährungsproben in der Ge-
schichte der Vereinigten Staaten; 
Schlaues Haus 

20:00 wissenskunst – Das Match für Ol-
denburg; Botanischer Garten 

Bremen 
18:00 taz Salon: Geld als Waffe; Lager-

haus 
Online 
18:30 Online Infotermin: BWL (B.A.) be-

rufsbegleitend studieren; Carl von 
Ossietzky Universität 

18:30 Online Infotermin: Innovationsma-
nagement und Entrepreneurship 
(MBA) berufsbegleitend studieren; 
Carl von Ossietzky Universität 

Wardenburg 
18:30 Tickt der Osten anders?; VHS 

Politik 
Oldenburg 
17:00 Ausschuss für Stadtgrün, Umwelt 

und Klima; Alte Fleiwa 

Markt & Messen 
Hannover 
09:30 Real Estate Arena 2026; Messege-

lände Hannover 

Treffen 
Oldenburg 
19:00 Spiele- und Rätselabend; Buddel 

Bar 
20:00 Bündnis gegen Antisemitimus & 

Antizionismus und Rechtshilfe prä-
sentieren: Kneipe!; Alhambra 

Ausstellung 
Oldenburg 
Toleranzräume; Vor der Exerzierhalle 
OFF – Poems of Unrest; Haus für Me-

dienkunst 
Fotoausstellung „Lebensräume“ im 

Schlauen Haus; Schlaues Haus 

Sonja Yakoleva: Schönheit rettet die 
Welt; Kunstverein 

The Weight Of Water; BBK Galerie 
Arbeiten von Heike Ellermann zu Gedich-

ten von Rose Ausländer; Landesbi-
bliothek 

Was heißt hier Minderheit?; Landesbi-
bliothek 

Christoph Niemann: Randnotizen; Horst-
Janssen Museum 

Kristallmagie. Verborgener Zauber dunk-
ler Turmaline; Landesmuseum 
Natur und Mensch 

Michael Soltau: Image to Image; VHS  
Leyla Yenirce. Werdegang; Augusteum 
Plakat – Kunst; Landesmuseum Kunst & 

Kultur 
Bremen 
Anys Reimann. Mirrorball; Weserburg 
Marcks und Amerika; Gerhard-Marcks-

Haus 
Soyeon An  – Die Schönheit der Unvoll-

kommenheit; Gerhard-Marcks-
Haus 

Clémence van Lunen: Kribbelige Unruhe; 
Gerhard-Marcks-Haus 

Wir sind der Fluss. ; Hafenmuseum 
Die Tödliche Doris; Weserburg 
Nerly in Venedig; Kunsthalle Bremen 
Natur und Antike; Kunsthalle Bremen 
Hamburg 
Aber ich | Die Welt | Ich sehe | Dich; 

Kunsthalle Hamburg 
Oksana Yushko – Zugunruhe; Deichtor-

hallen 
Skulptural; Kunsthalle Hamburg 
Inner Mornings, Or Forms Of Counter-

culture; Deichtorhallen 
Akosua Viktoria Adu-Sanyah; Deichtor-

hallen 
Abdulhamid Kircher – Rotting From Wit-

hin; Deichtorhallen 
Cocktail Prolongé – F.C. Gundlach Spe-

cial; Deichtorhallen 
Alliance, Infinity, Love; Deichtorhallen 
Cloppenburg 
Kamelogana – Peace, Peace, Peace; Kul-

turbahnhof Cloppenburg 

Veranstaltungs-Kalender
11. Juni 2026 bis 24. Juni 2026
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Leer 
Simplicity – Purity – Sensiblicity; Stadt-

bibliothek 
Das „Silber des Meeres“; Heimatmu-

seum Leer 
Bremerhaven 
Schiffe – Häfen – Schleusen; Histori-

sches Museum Bremerhaven 
Große Geschichten – Kleine Schiffe; 

Deutsches Schifffahrts Museum  
Jade 
Claus Wettermann; Galerie Schönhof 
Verden 
„Bilder im Dunkeln – Höhlenkunst der 

Eiszeit“; Deutsches Pferdemuseum 
Wildeshausen 
Von Saxen, Perlen und Pferden. Das 

frühmittelalterliche Gräberfeld von 
Visbek-Uhlenkamp II; Urgeschicht-
liches Zentrum Wildeshausen 

Sonstiges 
Oldenburg 
16:00 Digitallots*innen – Hilfe bei Com-

puter und Smartphone; VHS Olden-
burg 

Fußball-WM 
Oldenburg 
21:00 Public Viewing WM Eröffnungs-

spiel; Buddel Bar 

Führungen 
Oldenburg 
17:00 Über unseren Köpfen – zu Fuß auf 

der Suche nach luftigen Geschich-
ten; Stadtmuseum Oldenburg 

 

Fr 12.6. 
Musik 
Oldenburg 
19:00 orasa & Josy’s Boyfriend; Ama-

deus 
20:00 Cäci-BigBand; Wilhelm13 
20:00 Spätschicht; Buddel Bar 
TIPP 20:30 Seedy Jeezus; Cadillac 
Bremen 
16:30 Kippe Rockt; Lagerhaus 

19:30 Ensemble Musica getutscht „Me-
lancholia“ – zum 400. Todestag 
John Dowlands; Sendesaal 

Hamburg 
19:00 The Streets; Stadtpark 
Rotenburg 
18:00 Schloms Hof Festival 2026; 

Schloms Hof 
Jever 
19:00 LOK Garten mit False Lefty (OL); 

LOK Kulturzentrum 
Emden 
19:00 „Die Bäsle-Briefe“; Neue Kirche  
Butjadingen 
19:30 Yes M aam; Konzertmuschel  
Worpswede 
20:00 Lina Bó; Music Hall Worpswede 

Bühne 
Oldenburg 
16:00 Disorder Patrol von Flo Kasearu; 

Haus für Medienkunst 
19:30 Mephisto; Oldenburgisches 

Staatstheater - Großes Haus 
20:00 Die Bremer Stadtmusikanten; 

Theater Laboratorium 
20:00 OUTofSync; Unikum 
20:00 Wohnen | Wahnen; Oldenburgi-

sches Staatstheater, Kleines Haus 
20:00 Kohlhaas; Limonadenfabrik 
Neerstedt 
20:00 Ingo Oschmann; Neerstedter 

Bühne 
Bremen 
18:00 Krieg und Frieden; Theater am 

Goetheplatz 
19:00 La Strada: Glück; Vor dem Theater 

am Goetheplatz 
19:00 Skart & Masters of the Uni-

verse:»War Games«; Schwankhalle 
19:00 Constellations; bremer shake-

speare company 
19:00 Völlig losgelöst – Auszeit für An-

fängerinnen; Theaterschiff 
19:30 Männerparadies; Boulevardtheater  
19:30 Hamlet (oder die Mausefalle); 

Theater Bremen, Kleines Haus 
19:30 Die Blonde, die Brünette und die 

Rache der Rothaarigen; Bremer Kri-
minaltheater 

TIPP 20:00 Tits & Bits; Schlachthof 

0441–21835-0 • termine@diabolo-mox.de • www.diabolo-mox.de TagesTipps
20:00_11.6._Unikum, OL

Farfalla 
Eine Überraschung. Ein Auftrag. 
Ein Traum vom Fliegen. Und eine 
Wohnung, in der Pläne geschmie-
det, Lügen erzählt und Beziehun-

gen auf die Probe gestellt werden. 
 (Foto: Veranstalter)

20:30_12.6._Cadillac, OL

Seedy Jeezus 
Seedy Jeezus ist ein Heavy-Psych-
Rock-Power-Trio aus Melbourne, 

Australien. 
Sie verschmelzen verschiedene 

Stile und Sounds des 60er-Jahre-
Psych mit 70er-Jahre-Rock.  

(Foto: Veranstalter)

20:00._12.6._Schlachthof, HB

Tits & Bits 
Was passiert, wenn man die spicy 
Themen aus dem Gay Girlie Group-
chat einfach mal auf der Bühne be-
spricht? Wird wahrscheinlich ein 
bisschen unangenehm. Und ein 

bisschen spannend... 
(Foto: Veranstalter) 
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20:00 Schnoor-Geschichten mit Heini 
Holtenbeen; Packhaustheater 

20:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 
22:00 La Strada Gala; Glocke 
Wilhelmshaven 
20:00 Medea nach Euripides; TheOs 
Rothenburg 
18:30 Oper & Operette; Schloms Hof 
Butjadingen 
20:00 Martin Herrmann; Haus des Ga-

stes 

Party 
Oldenburg 
20:00 Studi-Freitag; Umbaubar 
23:30 Jäger Disko; Amadeus 
Bremen 
23:00 Ladies Night; Shagall 
23:00 Black Friday; Modernes 
23:45 Klubnacht; MS Treue 
Wilhelmshaven 
22:00 Tanzbar Disco; Kling Klang 
Sande 
22:00 Ace Of Rave; Twister Dance 

Festival 
Hude 
TIPP Klosterbeben; Waldstadion 
Twistringen 
Ziegelei Open Air 2026; Alte Ziegelei 
Nickelsdorf (AT) 
Novarock; Festivalgelände Novarock 
Nordenham 
30. Fonsstock Festival; Osterwiese 

Strand Nordenham 
Emden 
Alte Post Hits Neuer Markt; Neuer Markt 

Politik 
Oldenburg 
14:00 Sozialberatung; Parteibüro Die 

Linke 

Markt & Messen 
Bockhorn 
07:00 43. Bockhorner Oldtimermarkt; 

Oldenburger Weg 

Kinder 
Oldenburg 
15:00 mini.diwan; Landesmuseum Natur 

und Mensch 

Ausstellung 
Oldenburg 
 Juran Landt; Landesmuseum Kunst & 

Kultur 
Toleranzräume; Parkplatz vor der Exer-

zierhalle 

Sonstiges 
Oldenburg 
14:00 Escape Room Exit – Climate 

Change; Heiligengeiststraße 12 

Führungen 
Oldenburg 
11:00 Sprachsensible Führung; Kunst-

verein 
17:00 Öffentliche Führung durch die 

Apple-Sonderausstellung; OCM 
 

Sa 13.6. 
Musik 
Oldenburg 
20:00 Cruise & Living Room 7a; Cadil-

lac 
15:00 Kuba Soli Benefiz Festival; Mar-

vins 
20:00 „Movie Theme“; Wilhelm13 
19:00 Zebras Crossing; Gleispark 
TIPP 20:00 Curtis Harding; Kulturetage, 

Halle 
Bremen 
19:00 Komahawk; Zollkantine  
Emden 
11:00 „Vom Dunkel zum Licht“; Neue 

Kirche  
17:00 „Mozart-Kehraus“; Neue Kirche  
Bad Zwischenahn 
11:30 Chöre im Park; Park der Gärten 
Rotenburg 
15:00 Schloms Hof Festival 2026; 

Schloms Hof 
Zetel 
19:30 Schlosskonzerte Neuenburg; 

Schloss Neuenburg 
Worpswede 
20:00 Botticelli Baby; Music Hall  
 
 

Bühne 
Oldenburg 
19:30 Drööms – Kraft der Orte; Hein-

rich-Kunst-Haus 
20:00 Die Bremer Stadtmusikanten; 

Theater Laboratorium 
20:00 Improduction: Aus heiterem Him-

mel; Unikum 
20:00 Der blinde Passagier; Oldenburgi-

sches Staatstheater, Kleines Haus 
Bremen 
13:00 La Strada: Stones and Water; Vor 

dem Theater am Goetheplatz 
15:00 La Strada: Glück; Vor dem Theater 

am Goetheplatz 
15:00 Völlig losgelöst – Auszeit für An-

fängerinnen; Theaterschiff 
17:30 Zweifach magisch; GOP Varieté 
19:00 Sissy; Theater am Goetheplatz 
19:00 The Heads Ensemble: Wanderung; 

Lagerhaus 
19:00 Allein an der Bar; bremer shake-

speare company 
19:00 Völlig losgelöst – Auszeit für An-

fängerinnen; Theaterschiff 
19:30 Männerparadies; Boulevardtheater 

Bremen 
19:30 Die Kopenhagen-Trilogie; Theater 

Bremen, Kleines Haus 
19:30 Die Blonde, die Brünette und die 

Rache der Rothaarigen; Bremer 
Kriminaltheater 

19:30 Dracula; Mensch, Puppe! 
20:00 Schnoor-Geschichten; Packhaus-

theater 
20:00 Tussipark; Fritz Theater 
20:30 Zweifach magisch; GOP Varieté 
Wilhelmshaven 
19:00 Wolkenrotz; TheOs 
20:00 Fro Müller muss weg; Theater am 

Meer 
Rothenburg 
15:00 Oper & Operette; Schloms Hof 
Butjadingen 
20:00 Martin Herrmann; Haus des Ga-

stes 

Party 
Oldenburg 
23:00 Hard Noise; Viertel 
Bremen 
18:00 Elternabend; Modernes 

Der MoX-Kalender unter: www.mox-veranstaltungen.de
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0441–21835-0 • termine@diabolo-mox.de • www.diabolo-mox.de

21:00 Tanzen statt tindern; Aladin 
23:00 Unfriendly Flinta*; MS Treue 
Wilhelmshaven 
22:00 Tanzbar Disco; Kling Klang 
Jever 
19:00 eLOK – Electronic Dance & Melo-

dic Techno Beats!; LOK Kulturzen-
trum 

Sande 
22:00 Mädelsabend; Twister Dance 

Film 
Oldenburg 
19:00 Shakespeare Ohne Raum; Kultur-

etage, Studio 
Rotenburg 
20:00 Schloms Hof Festival 2026; 

Schloms Hof 

Festival 
Hude 
Klosterbeben; Waldstadion 
Nickelsdorf (AT) 
Novarock; Festivalgelände Novarock 
Nordenham 
30. Fonsstock Festival; Osterwiese 
Twistringen 
14:30  Ziegelei Open Air; Alte Ziegelei 

Literatur 
Bremen 
20:00 Heinz Rudolf Kunze liest»Ge-

brauchsgegenstand«; Die Glocke 

Markt & Messen 
Oldenburg 
08:00 Flohmaxx; WEH, Freigelände 
08:00 Schlossfloh; Hafenpromenade 
11:00 Flohmarkt; Klingenberg Platz 
Bremen 
09:00 Weserflohmarkt; Weseruferpro-

menade 
13:00 Märchenhafter Hemelinger Markt 

2026; Bürgerhaus Hemelingen 
Bockhorn 
07:00 43. Bockhorner Oldtimermarkt; 

Oldenburger Weg 

Kinder 
Oldenburg 
11:00 Staunen und Mitdenken über 

bunte Turmaline; Landesmuseum 
Natur und Mensch 

Sonstiges 
Oldenburg 
20:00 Quiz: Finale; Buddel Bar 
Jever 
15:00 Malen ohne Plan – Malworkshop; 

LOK Kulturzentrum 

Führungen 
Oldenburg 
15:00 Themenführung durch die Aus-

stellung „Plakat – Kunst“; Landes-
museum Kunst & Kultur 

 

So 14.6. 
Musik 
Oldenburg 
20:00 JoyWanna; Wilhelm13 
Bremen 
19:00 Grade 2; Tower 
Hamburg 
19:00 Beat; Stadtpark 
20:00 Touché Amoré; Fabrik 
Butjadingen 
11:00 Wild At Heart; Hafen Fedderwar-

dersiel 
Bad Zwischenahn 
11:30 Chöre im Park; Park der Gärten 
Rotenburg 
15:00 Schloms Hof Festival 2026; 

Schloms Hof 
Zetel 
17:00 Schlosskonzerte Neuenburg; 

Schloss Neuenburg 
Leer 
17:00 Cara; Willy-Brand-Platz Leer 
TIPP 20:00 Insina; Zollhaus 

Bühne 
Oldenburg 
15:30 Frankenstein; Oldenburgisches 

Staatstheater, Kleines Haus 
16:00 Mayday Milkyway – Back In Ac-

tion; Kulturetage, Theater k 
16:00 Drööms – Kraft der Orte; Hein-

rich-Kunst-Haus 
Bremen 
14:00 La Strada: Stones and Water; Vor 

dem Theater am Goetheplatz 

TagesTipps
13. + 14.6._Waldstadion, Hude

Klosterbeben 
Zwei Tage voller kraftvoller 

Gitarrenriffs, epischer Vocals und 
unvergesslicher Festivalstimmung. 

- Inspiriert von der mystischen 
Atmosphäre der nahegelegenen 

Klosterruine. 
(Foto: Veranstalter) 

20:00_13.6._Kulturetage, OL

Curtis Harding 
Curtis Harding vereint Soul, Funk, 
Rhythm & Blues. Sein Sound ist 

dreckig, sexy, verschwitzt und mit 
einer ordentlichen Prise Rock 

gewürzt. 
  (Foto: Matt Correia)

20:00_14.6._Zollhaus, Leer

Insina 
Insina teilt im Konzert Erfahrungen 

und Sehnsuc̈hte nach Aufbruch, 
neuen Geschichten, neuen Narra-
tiven und Gedanken. Sowohl per-

sönlich als auch 
gesellschaftspolitisch.  

(Foto: Marianne Menke)
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14:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 
15:00 La Strada: Glück; Vor dem Theater 

am Goetheplatz 
15:00 Schnoor-Geschichten mit Heini 

Holtenbeen; Packhaustheater 
18:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 
18:30 Raub. Verladene Erinnerungen; 

Theater Bremen, Kleines Haus 
19:30 Männerparadies; Boulevardtheater  
Wilhelmshaven 
15:30 Fro Müller muss weg; Theater am 

Meer 
TIPP 15:30 Tod auf dem Nil; Stadtthea-

ter 
Rothenburg 
15:00 Oper & Operette; Schloms Hof 
Tecklenburg 
15:00 Snow White And Me; Freilicht-

bühne Tecklenburg 
Bremerhaven 
15:00 De Physikers; Stadttheater  
Butjadingen 
19:00 Martin Herrmann; Haus des Ga-

stes 

Festival 
Twistringen 
Ziegelei Open Air 2026; Alte Ziegelei 
Nickelsdorf (AT) 
Novarock; Festivalgelände Novarock 

Vortrag 
Dangast 
11:30 From Coast to Coast; Franz Radzi-

will Haus 

Sport 
Wilhelmshaven 
08:50 Gorch-Fock-Lauf; Pumpwerk 

Markt & Messen 
Oldenburg 
11:00 Papper la Papp – Kids Flohmarkt; 

Gleispark 
Bockhorn 
07:00 43. Bockhorner Oldtimermarkt; 

Oldenburger Weg 

Kinder 
Oldenburg 
11:00 Auf den Spuren der Vergangen-

heit; Landesmuseum Natur und 
Mensch 

14:00 Wald im Wandel; Spielplatz Ever-
sten Holz 

Treffen 
Oldenburg 
10:00 Evangelischer Gottesdienst zum 

CSD; Lambertikirche 

Ausstellung 
Oldenburg 
Alphabet Mensch – Reflexion des An-

thropozän; Innenstadt Oldenburg 
Toleranzräume; Vor der Exerzierhalle 
Jever 
Abstarkte Visionen; LOK Kulturzentrum 

Fußball-WM 
Oldenburg 
19:00 Public Viewing WM GER – CUR; 

Buddel Bar 
19:00 WM: Deutschland : Curacao, 

Große EWE-Arena 
19:00 WM: Deutschland : Curacao, Core 
Bremen 
17:00 WM ARENA 2026; Aladin 

Führungen 
Oldenburg 
11:00 Sonntagsführungen durch Rand-

notizen; Horst-Janssen Museum 
15:00 Öffentliche Führung; Augusteum 
16:30 Sonntagsführung: Janssen neue 

entdeckt; Horst-Janssen Museum 
 

Mo 15.6. 
Musik 
Oldenburg 
21:00 Das wohltemperierte Klavier; Ol-

denburgisches Staatstheater Foyer 

Bühne 
Oldenburg 
19:30 Mayday Milkyway; Kulturetage, 

Theater k 

Vortrag 
Oldenburg 
16:15 40 Jahre Nationalpark Nieder-

sächsisches Wattenmeer; Biblio-
thekssaal der Universität 

19:00 Die therapeutische Kraft der Musik 
im neuropsychologischen Kontext; 
Schlaues Haus 

Politik 
Oldenburg 
16:00 Bürger:innensprechstunde; 

3RaumWohnung 
16:30 Ausschuss für Allgemeine Angele-

genheiten; Alte Fleiwa 
17:00 Verwaltungsausschuss; Alte 

Fleiwa 

Treffen 
Oldenburg 
17:00 Slice of Politics; 3RaumWohnung 

Sonstiges 
Oldenburg 
16:00 Bezahlkarten-Tauschcafé; Alham-

bra 
 

Di 16.6. 
Musik 
Bremen 
TIPP 19:00 Wargasm; Tower 
Vechta 
20:00 Rivers of Nihil; Gulfhaus Vechta 

Bühne 
Oldenburg 
19:30 Il barbiere di Siviglia; Oldenburgi-

sches Staatstheater - Großes Haus 
20:00 Bondi Beach; Oldenburgisches 

Staatstheater, Kleines Haus 
20:00 María de Buenos Aires – Eine 

Tango-Operita von Astor Piazzolla; 
Theater Laboratorium 

Bremen 
19:00 Die Zauberflöte; Theater am Goe-

theplatz 
20:00 Der Schwanensee; Metropol 

Vortrag 
Oldenburg 
17:00 Don t Get Silent – Gemeinsam 

gegen digitale Gewalt; Core 
18:30 Starke Gesellschaft, sichere Netze. 

Wie funktioniert Bevölkerungs-
schutz in Zukunft?; VHS  

Der MoX-Kalender unter: www.mox-veranstaltungen.de
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19:00 Die stille Last – Einsamkeit erken-
nen und überwinden; Schlaues 
Haus 

19:00 bau_werk : „Stadtentwicklung 
braucht Initiativen“; Globe 

Politik 
Oldenburg 
17:00 Kulturausschuss; Alte Fleiwa 

Markt & Messen 
Jever 
19:00 Das Regionale Umweltzentrum 

Schortens lädt ein ins LOK zu „Zu-
kunft schmeckt“; LOK Kulturzen-
trum 

Treffen 
Oldenburg 
18:00 Rote Hilfe: Beratung für Betrof-

fene; Alhambra 

Ausstellung 
Oldenburg 
Toleranzräume; Parkplatz vor der Exer-

zierhalle 

Sonstiges 
Oldenburg 
20:00 Quiz: Wunschthemen; Buddel Bar 
 

Mi 17.6. 
Musik 
Oldenburg 
19:00 Hutkonzert: Argie; Gleispark 
Bremen 
19:00 Hot town – WirSing’ in the City!; 

bremer shakespeare company 
20:00 Die Lederallergie Band; Meisen-

frei 
Wilhelmshaven 
18:00 Drei +; Pumpwerk 
Moormerland 
19:00 „Hollywood“; Johanneskirche 

Jheringsfehn 

Bühne 
Oldenburg 
19:00 English Comedy Show; Buddel 

Bar 

19:00 Science Slam; Carl von Ossietzky 
Universität 

19:00 Open Stage; Cadillac 
20:00 María de Buenos Aires – Eine 

Tango-Operita von Astor Piazzolla; 
Theater Laboratorium 

Bremen 
19:00 Die Reise nach Reims; Theater am 

Goetheplatz 
19:00 Poetry Lesung mit Raquel Lima 

und Kyémis; Schwankhalle 

Party 
Oldenburg 
20:00 Studi-Mittwoch; Umbaubar 

Vortrag 
Oldenburg 
17:30 Circular Design Day 2016; Am 

Patentbusch 10 

Markt & Messen 
Oldenburg 
16:00 Musikflohmarkt; Gleispark 

Treffen 
Oldenburg 
20:00 Punkkneipe; Alhambra 

Führungen 
Oldenburg 
17:00 Kuratorinnenführung; Stadtmu-

seum Oldenburg 
 

Do 18.6. 
Musik 
Oldenburg 
19:00 *umsonst & draußen* FLINTA* 

OPEN STAGE; Gleispark 
TIPP 20:00 Fjarill; Kulturetage, Halle 
Bremen 
20:00 ShuffleCasters; Meisenfrei 
20:00 Kettcar – ausverkauft; Schlachthof 
Amsterdam 
20:00 Guns N‘ Roses; Ziggo Dome 

Bühne 
Oldenburg 
19:30 LOLdenburg; Buddel Bar 
20:00 Von Zeit zu Zeit; Theater Labora-

torium 

15:30_14.6._Stadttheater, WHV

Tod auf dem Nil 
Der bildgewaltige und spannungs-
geladene Klassiker trumpft wie ge-

wohnt mit fesselnden Dialogen, 
überraschenden Wendungen, einer 
Vielzahl an Mordmotiven und ab-

strus-ominösen Figuren auf.  
(Foto: Volker Beinhorn)

19:00._ 16.6._Tower, HB

Wargasm 
Die Mischung aus Hardcore und 

Progressive Metal brodelt seit der 
Veröffentlichung des Debütalbums 

„One Day Remains“ (2006) im 
Gründungsjahr im Band-eigenen 

Soundtopf.   
(Foto: Kingstar Music)

20:00_18.6._Kulturetage, OL

Fjarill 
Aino Löwenmark (Klavier) aus 

Schweden & Hanmari Spiegel (Vio-
line & Gitarre) aus Südafrika sind 

FJARILL – ein herausragendes Duo 
zwischen Folk, Pop, Jazz und  

Klassik.  
 (Foto: Anne De Wolff)

TagesTipps



ka
le

nd
er

58 MoX – Nr. 12 I Juni 2026

Der MoX-Kalender unter: www.mox-veranstaltungen.de

Bremen 
19:00 SKART & Masters of the Uni-

verse:»War Games«; Schwankhalle 
19:00 Unruhe am Rand der Schöpfung; 

bremer shakespeare company 
19:30 High Cave; Theater Bremen, Klei-

nes Haus 
20:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 
Bremerhaven 
19:30 State of the Union; Stadttheater  
Butjadingen 
20:00 Martin Herrmann; Haus des Ga-

stes 

Party 
Bremen 
22:00 Queer Night & Queereeoké; Thea-

ter Bremen, Kleines Haus 

Vortrag 
Oldenburg 
18:00 Wie Künstliche Intelligenz den 

Beruf von morgen verändert; VHS  
Online 
19:30 Bauchentscheidungen; VHS  

Kinder 
Oldenburg 
11:00 Zurück in die Steinzeit; Landes-

museum Natur und Mensch 

Treffen 
Oldenburg 
19:00 Kulturkneipe; Alhambra 
19:00 Spiele- und Rätselabend; Buddel 

Bar 

Ausstellung 
Oldenburg 
16:00 Mitmachaktion: „(D)ein Ding aus 

den 90ern“; Landesmuseum Natur 
und Mensch 

 

Fr 19.6. 
Musik 
Oldenburg 
19:00 Ella und Naomi; Gleispark 
Bremen 
18:00 Sing, Sing, Sing!; Theater am 

Goetheplatz 

18:00 Brings; Modernes 
19:00 Hollywood Undead; Aladin 
20:00 KEB’MO‘; Schlachthof 
20:00 Felipe Cerón; Kulturhaus Pusdorf 
21:00 Waking Up The Neighbours; Mei-

senfrei 
Aurich 
18:00 „Flutlichter – Gipfelstürmer@ 

School“; Stadthalle Aurich 
Jever 
19:00 LOK Garten mit Flieder; LOK  
Vechta 
20:00 Evergrey; Gulfhaus Vechta 
Worpswede 
TIPP 20:00 Ganes; Music Hall Worps-

wede 

Bühne 
Oldenburg 
20:00 Von Zeit zu Zeit; Theater Laborato-

rium 
20:00 Der blinde Passagier; Oldenburgi-

sches Staatstheater, Kleines Haus 
Bremen 
18:00 Sing, Sing, Sing!; Theater am 

Goetheplatz 
19:00 Shining on me; Theater Bremen, 

Brauhaus 
19:00 Der seltsame Fall der Prudencia 

Hart & Karaoke; bremer shake-
speare company 

19:00 Völlig losgelöst – Auszeit für An-
fängerinnen; Theaterschiff 

19:30 Männerparadies; Boulevardtheater 
Bremen 

19:30 Scherenschnitt oder Der Mörder 
sind sie!; Bremer Kriminaltheater 

19:30 Die Kopenhagen-Trilogie; Theater 
Bremen, Kleines Haus 

19:30 Das Café zur letzten Hoffnung; 
Mensch, Puppe! 

20:00 Schnoor-Geschichten mit Heini 
Holtenbeen; Packhaustheater im 
Schnoor 

20:00 Tussipark; Fritz Theater 
20:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 
21:00 Fools At Work; Theater am Goe-

theplatz 
Emden 
17:00 Till & Tom; Innenstadt Emden 
Tecklenburg 
20:00 Rocky – Das Musical; Freilicht-

bühne Tecklenburg 

Party 
Oldenburg 
20:00 Studi-Freitag; Umbaubar 
23:59 Ama Fan Party; Amadeus 
Bremen 
17:30 Sønara; MS Treue 
23:00 2000s Friday; Modernes 
Wilhelmshaven 
22:00 Tanzbar Disco; Kling Klang 
Sande 
22:00 XXL School’s Out Party; Twister 

Dance 

Festival 
Bremen 
HOEG CitySommerFest; Innenstadt  
Scheeßel 
Hurricane Festival; Eichenring 
Duisburg 
Traumzeit Festival; Festivalgelände 

Traumzeit 
Neuhausen ob Eck 
Southside Festival; Festivalgelände 

Southsid 

Politik 
Oldenburg 
14:00 Sozialberatung; Parteibüro Die 

Linke 

Markt & Messen 
Jever 
17:30 Street Food Festival; Kirchplatz 

Treffen 
Oldenburg 
15:00 kreativ.diwan – das transkulturelle 

Frauenformat; Landesmuseum 
Natur und Mensch 

16:30 Kreativevent zum CSD; Schloss-
platz 

Ausstellung 
Oldenburg 
18:30 CEWE Photo Award; VHS 
Dangast 
11:30 Himmel und Meer – Radziwills 

Seestücke; Franz Radziwill Haus 

Sonstiges 
Oldenburg 
19:30 Nacht der kleinen Künste; Kultur-

etage, Halle 
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Führungen 
Oldenburg 
10:00 Führung zur Ausstellung: „Von 

Schutzräumen und Tatorten – Ge-
walt in stationären Einrichtungen“; 
Theater am Goetheplatz 

17:00 Vom Dammtor- ins Gerichtsviertel 
– zu Fuß durch das andere Ostern-
burg; Schleusenstraße 

 

Sa 20.6. 
Musik 
Oldenburg 
TIPP 19:00 Skinny Nochez Hip Hop 

Jam; Cadillac 
20:00 Groove Elevator feat. Sheila Hey-

artz; Wilhelm13 
20:00 Die Schlagzeugmafia; Kultur-

etage, Halle 
Bremen 
18:00 Liebeslieder; Himmelssaal  
19:30 Markus Becker „Haydn and me“; 

Sendesaal 
TIPP 19:30 Solstafir / Lazar; Tower 
20:00 40 Jahre Trust Fest; Vor dem 

Theater am Goetheplatz 
21:00 Led Zep; Meisenfrei 
Esens 
17:00 Orchesterkonzert; St. Magnuskir-

che Esens 
Meppen 
19:00 Deep Purple & Manfred Mann’s 

Earth Band; Hänsch-Arena 
Emden 
19:30 EO IPSO; Konzertmuschel  
Amsterdam 
20:00 Guns N‘ Roses; Ziggo Dome 
Worpswede 
20:00 Curtis Stigers; Music Hall  
Vechta 
20:00 Snot; Gulfhaus Vechta 
Cloppenburg 
20:00 The Magic of Santana; Museums-

dorf Cloppenburg 

Bühne 
Oldenburg 
15:00 Das Mondmädchen; Limonaden-

fabrik 

16:00 WTF – Women That Fight; Exer-
zierhalle 

18:00 Von Zeit zu Zeit; Theater Labora-
torium 

18:30 Rebellion und Puderzucker; Exer-
zierhalle 

19:00 Next To Normal; Oldenburgisches 
Staatstheater - Großes Haus 

20:00 Behrend Ibbeken; Limonadenfa-
brik 

20:00 Heartbreakers; Unikum 
20:00 Bondi Beach; Oldenburgisches 

Staatstheater, Kleines Haus 
20:00 Stolz & Vorurteil (oder so); Ol-

denburgisches Staatstheater, Klei-
nes Haus 

Bremen 
13:00 Indigo Jam; Lagerhaus 
15:00 Shining on me; Theater Bremen, 

Brauhaus 
15:00 Völlig losgelöst – Auszeit für An-

fängerinnen; Theaterschiff 
17:30 Zweifach magisch; GOP Varieté 
19:00 Constellations; bremer shake-

speare company 
19:00 Völlig losgelöst – Auszeit für An-

fängerinnen; Theaterschiff 
19:30 Männerparadies; Boulevardthea-

ter Bremen 
19:30 Scherenschnitt oder Der Mörder 

sind Sie!; Bremer Kriminaltheater 
19:30 Der Zauberer von Öz – Eine Fuß-

balltragödie; Theater Bremen, Klei-
nes Haus 

19:30 Das Café zur letzten Hoffnung; 
Mensch, Puppe! 

20:30 Zweifach magisch; GOP Varieté 
Wilhelmshaven 
20:00 Fro Müller muss weg; Theater am 

Meer 
Butjadingen 
20:00 Martin Herrmann; Haus des Ga-

stes 
Tecklenburg 
20:00 Rocky – Das Musical; Freilicht-

bühne Tecklenburg 

Party 
Oldenburg 
22:00 Männerfabrik; Alhambra 
Bremen 
21:00 Sommerhits; Aladin 
23:00 Gaykiss Clubbing; Shagall 
23:00 Tanznacht; Modernes 
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20:00_ 19.6._Music Hall, Worpsw.

Ganes 
Die Arrangements des Trios sind 
federleicht und wunderschön, die 
Stimmen der drei Musikerinnen 
ergänzen sich perfekt. Gesungen 

wird bei Ganes auf Ladinisch – das 
man als Zuhörer*in mit dem 

Herzen versteht.  
(Foto: Nora Blum)

19:00_20.6._Cadillac, OL

Skinny Nochez 
 Hip Hop Jam 

Ein neuer Anstoß für die Hip Hop 
Szene in Oldenburg. Ein Abend mit 
verschiedenen Künstler*innen aus 

der Region und Live-DJs 
 (Foto: Veranstalter)

19:30_20.6._Tower, HB

Sólstafir 
1995 in Islands eisiger Weite als 
Nebenprojekt entstanden, entwik-

kelte sich Sólstafir schnell zu einer 
der prägendsten Bands zwischen 

Black Metal und Post-Rock.   
(Foto: Void Revelations)
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23:45 Kroma; MS Treue 
Wilhelmshaven 
22:00 Tanzbar Disco; Kling Klang 
Sande 
22:00 1 Euro Abfahrt; Twister Dance 

Festival 
Bremen 
HOEG CitySommerFest; Innenstadt Bre-

men 
Scheeßel 
Hurricane Festival; Eichenring 
Duisburg 
Traumzeit Festival; Festivalgelände 

Traumzeit 
Neuhausen ob Eck 
Southside Festival; Festivalgelände 

Southside 
Dessel (BE) 
Graspop; Festivalgelände Graspop 

Literatur 
Leer 
16:00 11. Leeraner Animenacht; Stadtbi-

bliothek 

Politik 
Oldenburg 
11:00 32. CSD Oldenburg; Schlossplatz 

Markt & Messen 
Oldenburg 
08:00 Flohmaxx; Weser-Ems-Hallen, 

Freigelände 
Bremen 
09:00 Weserflohmarkt; Weseruferprome-

nade 
Jever 
12:00 Street Food Festival; Kirchplatz 

Kinder 
Oldenburg 
11:00 Summ summ summ, Bienchen 

summ herum…!; Landesmuseum 
Natur und Mensch 

Bremen 
15:00 Papierwerkstatt; Horst-Janssen 

Museum 

Treffen 
Oldenburg 
11:00 Zweite Ofenerdieker Foodtruck-

Meile; Möbelhaus Weirauch 

Bremen 
16:00 Platzfest; Schwankhalle 

Ausstellung 
Oldenburg 
18:00 Welche Freiheit, ist Realität?; 

Wasserturm Wilhelmshaven 

Fußball-WM 
Bremen 
21:00 WM ARENA 2026; Aladin 

Führungen 
Oldenburg 
15:00 Öffentliche Führung Kunstge-

werbe & Design; Landesmuseum 
Kunst & Kultur 

 

So 21.6. 
Musik 
Oldenburg 
17:00 Oldenburger Gitarrenquartett; Wil-

helm13 
Bremen 
18:00 HB unplugged; Sendesaal 
19:30 Joss Stone; Metropol Theater  
Butjadingen 
11:00 Adams Family; Hafen  
Jever 
17:00 Jazz Jamsession im LOK; LOK  
Kirchlinteln 
18:00 Liebeslieder; Dorfscheune Luttum 
Bad Zwischenahn 
19:00 Quadro Nuevo; Park der Gärten 

Bühne 
Oldenburg 
15:00 Das Mondmädchen; Limonaden-

fabrik 
17:30 Wendekinder; Exerzierhalle 
18:00 Von Zeit zu Zeit; Laboratorium 
18:00 La Traviata; Oldenburgisches 

Staatstheater - Großes Haus 
18:30 Shockheaded Peter; Oldenburgi-

sches Staatstheater, Kleines Haus 
Bremen 
14:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 
18:00 Hamlet; Theater am Goetheplatz 
18:00 Zweifach magisch; GOP Varieté 

18:30 Tomorrow we dreamed of yester-
day; Theater Bremen, Kleines Haus 

21:00 Best of Britney’s Fears; Theater am 
Goetheplatz 

Wilhelmshaven 
15:30 Fro Müller muss weg; Theater am 

Meer 
Butjadingen 
19:00 Martin Herrmann; Haus des Ga-

stes 

Festival 
Bremen 
HOEG CitySommerFest; City 
Scheeßel 
Hurricane Festival; Eichenring 
Duisburg 
Traumzeit Festival; Festivalgelände  
Neuhausen ob Eck 
Southside Festival; Festivalgelände  

Literatur 
Dangast 
11:30 Der Minengürtel, die Plastik-

schuhe und Arubia; Franz Radziwill 
Haus 

Markt & Messen 
Oldenburg 
10:00 2. Oldenburger Outdoor- & Sport-

flohmarkt; UP-DAV Kletterzentrum 
Jever 
12:00 Street Food Festival; Kirchplatz 

Führungen 
Oldenburg 
11:00 Sonntagsführungen durch Rand-

notizen; Horst-Janssen Museum 
15:00 Öffentliche Führung; Prinzenpa-

lais 
16:30 Sonntagsführung: Janssen neue 

entdeckt; Horst-Janssen Museum 
18:00 Mit dem Rad zu den alten Bauern-

höfen; Am Stau 143 
 

Mo 22.6. 
Musik 
Bremen 
19:30 Bremer Philharmoniker»Neue 

Bahnen«; Glocke 
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20:00 The Plot In You; Aladin 

Vortrag 
Oldenburg 
16:15 40 Jahre Nationalpark Nieder-

sächsisches Wattenmeer; Biblio-
thekssaal der Universität 

18:00 Infocafé After Work; Hörzentrum  

Sonstiges 
Oldenburg 
10:00 Digitallots*innen; VHS 
16:00 Bezahlkarten-Tauschcafé; Alham-

bra 
 

Di 23.6. 
Musik 
Oldenburg 
19:00 Crypta; Cadillac 
Bremen 
TIPP 18:30 Architects; Pier2 
19:30 Bremer Philharmoniker; Glocke 
Schortens 
20:00 Dimitri Ashkenazy, Barbara Bos-

sert & Iwan König; Kirche Sillen-
stede 

Bühne 
Oldenburg 
18:00 Ring Riing; Exerzierhalle 
19:30 Wozzeck; Oldenburgisches 

Staatstheater - Großes Haus 
TIPP 20:00 Shockheaded Peter; Olden-

burgisches Staatstheater, Kleines 
Haus 

20:30 Unerhört und Ungehört; Exhalle 

Vortrag 
Oldenburg 
17:00 Queeres Kunstgespräch; Horst-

Janssen Museum 
17:00 Zugang verwehrt – wie Klassis-

mus die Gesellschaft prägt; Core 
Online 
19:30 Zukunft der industriellen Produk-

tion in Deutschland; VHS  

Kinder 
Leer 
16:00 „Henri und Henriette fahren in die 

Ferien“; Stadtbibliothek 

Sonstiges 
Oldenburg 
20:00 Quiz: Filme & Serien; Buddel Bar 
Verden 
18:30 „Die Lanze von Lehringen“; Hi-

storisches Museum Domherren-
haus 

 

Mi 24.6. 
Musik 
Oldenburg 
TIPP 16:00 Spendenkonzert: Mal Élevé 

und Zynik; Gleispark 
19:00 Sing das Ding; Cadillac 
Bremen 
19:30 Barockorchester der HfK Bremen; 

Sendesaal 
20:00 Four at Seven ; Meisenfrei 
20:00 Peaches; Schlachthof 
Wilhelmshaven 
18:00 Rock Direction; Pumpwerk  
Norden 
19:00 „Bach tanzt“; Ludgerikirche 
Leer 
20:00 Madball Support: Tuun; Zollhaus 

Bühne 
Oldenburg 
19:30 Lady Macbeth von Mzensk; Ol-

denburgisches Staatstheater - 
Großes Haus 

20:30 Ein Kleidungsstück; Exerzierhalle 
Bremen 
19:30 ShakesBierGarten; bremer shake-

speare company 
Bad Zwischenahn 
19:30 Theater Laboratorium – Hänsel & 

Gretel; Park der Gärten 

Party 
Oldenburg 
18:00 Freak Out Disco; Buddel Bar 
20:00 Studi-Mittwoch; Umbaubar 

Literatur 
Oldenburg 
19:00 Katrin de Vries: Die kleinste 

größte Welt; Buchhandlung am 
Schlossplatz 

TagesTipps
18:30_23.6._Pier 2, HB

Architects 
Die britischen metalcore-Legenden 

Architects sind mit ihrem neuen 
Studioalbum „The Sky, The Earth & 
All Between“ auf Tour und machen 

auch im Pier 2 einen Stopp. 
(Foto: Ed Mason)

18:30_23.6._Staatstheater, OL

Shockheaded Peter 
Der Nervenarzt einer Kinderklinik 

Heinrich Hoffmann schrieb die 
schaurigen Geschichten 1844, 

seitdem wurden sie unzählige Male 
aufgegriffen, parodiert und neu 
interpretiert. So auch von der 

britischen Rockband »The Tiger 
Lillies«  (Foto: Stephan Walzl)

16:00_24.6._Gleispark, OL

Mal Éléve 
Seine Songs sind eine Kampfan-

sage gegen Faschismus, Kapitalis-
mus, Sexismus und LGBTQIA+ 

Feindlichkeit und zugleich ein Auf-
ruf zu weltweiter Solidarität. Spen-

denkonzert für Rojava. 
 (Foto: Veranstalter)
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WOL  Bremen 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
0:05 ................0:45...........RS3 ...............täglich 
1:05 ................1:46...........RS3 ...............Sa+So 
4:04 ................4:45...........RS3 ...............Mo-Fr 
4:42 ................5:10...........ICE ................täglich 
5:04 ................5:45...........RS3 ...............Mo-Fr 
5:35 ................6:07...........IC ..................Mo-Sa 
5:49 ................6:27...........RS3 ...............täglich 
6:05 ...............6:34...........RS30 .............Mo-Fr  
6:35 ................7:07...........RE1................täglich 
6:40 ................7:11...........ICE ................täglich 
6:49 ................7:31...........RS3 ...............täglich 
7:05 ................7:33...........RS30 .............Mo-Sa 
7:35 ................8:07...........IC: .................täglich 
7:49 ................8:29...........RS3 ...............täglich 
8:05 ................8:34...........RS30 .............täglich 
8:35 ................9:07...........RE1................täglich  
8:49 ................9:29...........RS3 ...............täglich 
9:05 ................9:34...........RS30 .............täglich 
9:35 ................10:07.........IC ..................täglich 
9:49 ................10:29.........RS3 ...............täglich 
10:05 ..............10:34.........RS30 .............täglich 
10:35 ..............11:07.........RE1................täglich 
10:49 ..............11:29.........RS3 ...............täglich 
11:05 ..............11:34.........RS30 .............täglich 
11:35 ..............12:07.........IC ..................täglich 
11:49 ..............12:29.........RS3 ...............täglich 
12:05 ..............12:34.........RS30 .............täglich 
12:34 ..............13:07.........RE1................täglich  
12:49 ..............13:29.........RS3 : .............täglich 
13:05 ..............13:44.........RS30 : ...........täglich 
13:35 ..............14:05.........IC ..................täglich 
13:49 ..............14:29.........RS3 ...............täglich 
14:05 ..............14:34.........RS30 .............täglich 
14:34 ..............15:07.........RE1................täglich  
14:49 ..............15:29.........RE..................täglich 
15:05 ..............15:34.........RS3 ...............täglich 
15:35 ..............16:07.........IC ..................täglich 
15:49 ..............16:29.........RS3 ...............täglich 
16:05 ..............16:34.........RS30 .............täglich 
16:35 ..............17:07.........RE1................täglich  
16:49 ..............17:29.........RS3 ...............täglich 
17:05 ..............17:34.........RS30 .............täglich 
17:35 ..............18:07.........IC ..................täglich 
17:49 ..............18:29.........RS3 ...............täglich 
18:05 ..............18:34.........RS30 .............täglich 
18:35 ..............19:07.........RE1................täglich 
18:49 ..............19:29.........RE3................täglich 
19:05 ..............19:34.........RS30 .............täglich 
19:35 ..............20:07.........IC ..................täglich  .  
19:49 ..............20:29.........RE3................täglich 
20:05 ..............20:34.........RS30 .............täglich 
20:35 ..............21:07.........RE1................täglich 
20:49 ..............21:29.........RE3................täglich 
21:05 ..............21:34.........RS30 .............täglich 
21:35 ..............22:07.........IC ..................täglich   
22:05 ..............22:46.........RS3 ...............täglich 
22:35 ..............23:07.........RE1................täglich 
23:05 ..............23:45.........RS3 ...............täglich 
23:32 ..............00:03.........RE1................täglich 

WBremen  OL 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
0:13 ................0:53...........RS3 ...............täglich  
1:13................2:53...........RS3 ...............Sa+So 
2:13................3:53...........RS3 ...............Sa+So 
4:13 ................4:53...........RS3 ...............Mo-Fr  
4:55................5:31...........RS1 ...............Sa+So 
5:13 ................5:53...........RS3 ...............Mo-Sa    
5:51 ................6:23...........IC ..................Mo-Sa 
6:13 ................6:54...........RS3 ...............Sa+So 
6:24 ................6:53...........RS30 .............Mo-Fr 
6:28 ................7:09...........RS3 ...............Mo-Fr   

6:51 ................7:23...........RE1................täglich 
7:12 ................7:53...........RS3 ...............So 
7:24 ................7:53...........RS30 .............täglich 
7:29 ................8:09...........RS3 ...............Mo-Sa 
7:51 ................8:23...........IC ..................täglich 
8:24 ................8:53...........RS30 .............täglich 
8:29 ................9:02...........RE..................Mo-Fr 
8:51 ................9:23...........RE..................täglich 
9:24 ................9:53...........RS30 .............täglich 
9:29 ................10:09.........RS3 ...............täglich 
9:51 ................10:23.........IC ..................täglich 
10:24 ..............10:53.........RS30 .............täglich 
10:28 ..............11:09.........RS3 ...............täglich 
10:51 ..............11:23.........RE..................täglich 
11:24 ..............11:53.........RS30 .............täglich 
11:29 ..............12:09.........RS3 ...............täglich 
11:51 ..............12:23.........IC ..................täglich 
12:24 ..............12:53.........RS30 .............täglich 
12:29 ..............13:09.........RS3 ...............täglich 
12:51 ..............13:23.........RE1................täglich 
13:24 ..............13:53.........RS30 .............täglich 
13:29 ..............14:09.........RS3 ...............täglich 
13:51 ..............14:26.........IC ..................täglich 
14:24 ..............14:53.........RS30 .............täglich 
14:29 ..............15:09.........RS3 ...............täglich 
14:51 ..............15:23.........RE1................täglich 
15:24 ..............15:53.........RS30 .............täglich 
15:29 ..............16:09.........RS3 ...............täglich 
15:51 ..............16:23.........IC ..................täglich 
16:24 ..............16:53.........RS30 .............täglich 
16:29 ..............17:09.........RS3 ...............täglich 
16:51 ..............17:27.........RE..................täglich 
17:24 ..............17:53.........RS30 .............täglich  
17:29 ..............18:09.........RS3 ...............täglich 
17:51 ..............18:23.........IC ..................täglich 
18:24 ..............18:53.........RS30 .............täglich 
18:29 ..............19:09.........RS3 ...............täglich 
18:51 ..............19:23.........RE1................täglich 
19:24 ..............19:53.........RS30 .............täglich 
19:29 ..............20:09.........RS3 ...............täglich 
19:51 ..............20:23.........IC ..................täglich 
20:09 ..............20:40.........IC ..................So 
20:24 ..............20:40.........RS30 .............Mo-Sa 
20:29 ..............21:09.........RS3 ...............täglich 
20:50 ..............21:16.........ICE ................täglich 
20:52 ..............21:27.........RE..................täglich 
21:24 ..............21:53.........RS30 .............täglich 
21:29 ..............22:23.........RS3 ...............täglich 
21:51 ..............23:23.........IC ..................täglich 
22:13 ..............22:53.........RS3 ...............täglich 
22:46 ..............23:17.........ICE ................täglich 
22:51 ..............23:23.........RE1................täglich 
23:13 ..............23:53.........RS3 ...............täglich  

WOL Wilhelmshaven 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
0:37 ................1:21...........RE18..............Mo 
5:36 ................6:21...........RE18..............Mo-Sa 
6:11 ................6:51...........RS3 ...............Mo-Fr 
6:36 ................7:21...........RE18..............Mo-Sa 
7:11 ................7:50...........RS3 ...............Mo-Fr 
7:35 ................8:20...........RE..................täglich 
8:11 ................8:50...........RS3 ...............Mo-Fr 
8:36 ................9:19...........RE18..............täglich  
9:36 ................10:19.........RE18..............täglich 
10:11 ..............10:50.........RS3 ...............Mo-Sa 
10:36 ..............11:19.........RE18..............täglich  
11:36 ..............12:19.........RE18..............täglich  
12:11 ..............12:50.........RS3 ...............Mo-Fr 
12:36 ..............13:19.........RE18..............täglich 
13:11 ..............13:50.........RS3 ...............Mo-Fr 
13:36 ..............14:19.........RE18..............täglich 
14:11 ..............14:50.........RS3 ...............Mo-Sa 
14:36 ..............15:19.........RE18..............täglich 
15:11 ..............15:50.........RS3 ...............Mo-Sa 

15:36 ..............16:19.........RE18..............täglich 
16:11 ..............16:50.........RS3 ...............Mo-Fr 
16:36 ..............17:19.........R18E..............täglich 
17:11 ..............17:50.........RS3 ...............Mo-Sa 
17:36 ..............18:19.........RE18..............täglich 
18:11 ..............18:50.........RS3 ...............Mo-Fr 
18:36 ..............19:19.........RE18..............täglich 
19:36 ..............20:19.........RE18..............täglich 
20:36 ..............21:19.........RE18..............täglich 
21:36 ..............22:19.........RE18..............täglich  
22:36 ..............23:19.........RE18..............täglich 
23:36 ..............00:19.........RE18..............Mo-Do 

WWilhelmshaven  OL 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
4:40 ................5:24...........RE18..............Mo-Sa 
5:40 ................6:24...........RE18..............Mo-Sa 
6:08 ................6:46...........RS3 ...............Mo-Fr 
6:40 ................7:24...........RE18..............täglich 
7:08 ................7:46...........RS3 ...............Mo-Fr 
7:40 ................8:24...........RE18..............täglich 
8:08 ................8:46...........RS3 ...............Mo-Fr 
8:40 ................9:24...........RE18..............täglich 
9:08 ................9:46...........RS3 ...............Mo-Fr 
9:40 ................10:24.........RE18..............täglich 
10:07 ..............10:47.........RS3 ...............Sa 
10:40 ..............11:24.........RE18..............täglich 
11:08 ..............11:46.........RS3 ...............Sa 
11:40 ..............12:24.........RE18..............täglich 
12:08 ..............12:46.........RS3 ...............Mo-Fr 
12:40 ..............13:24.........RE18..............täglich 
13:08 ..............13:46.........RS3 ...............Mo-Fr 
13:40 ..............14:24.........RE8................täglich 
13:29 ..............14:24.........RS3 ...............Sa 
14:08 ..............14:46.........RS3 ...............Mo-Fr 
14:40 ..............15:24.........RE..................täglich 
15:08 ..............15:46.........RS3 ...............Mo-Sa 
15:40 ..............16:24.........RE..................täglich 
16:08 ..............16:46.........RS3 ...............Mo-Sa 
16:40 ..............17:24.........RE..................täglich 
17:08 ..............17:46.........RS3 ...............Mo-Fr 
17:40 ..............18:24.........RE..................täglich 
18:08 ..............18:46.........RS3 ...............Mo-Fr 
18:40 ..............19:24.........RE3................täglich 
19:40 ..............20:24.........RE3................täglich 
20:40 ..............21:24.........RE3................täglich 
21:40 ..............22:24.........RE3................täglich 
23:10 ..............23,54.........RE3................täglich 

W OL  Leer 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
5:33 ................6:13...........RE1................täglich  
6:33 ................7:14...........IC ..................Mo-Sa   
7:33 ................8:13...........RE1................täglich  
8:33 ................9:14...........IC ..................täglich 
9:33 ................10:14.........RE1................täglich 
10:33 ..............11:14.........IC ..................täglich 
11:33 ..............12:14.........RE1................täglich 
12:33 ..............13:14.........IC ..................täglich 
13:33 ..............14:14.........RE1................täglich 
14:33 ..............15:14.........IC ..................täglich 
15:33 ..............16:14.........RE1................täglich 
16:33 ..............17:14.........IC ..................täglich 
17:33 ..............18:14.........RE1................täglich 
18:33 ..............19:15.........IC ..................täglich 
19:33 ..............20:14.........RE1................täglich     
20:33 ..............21:14.........IC ..................täglich 
21:33 ..............22:14.........RE1................täglich  
22:33 ..............23:14.........IC ..................täglich 
23:33 ..............00:13.........RE1................täglich 

W Leer  OL 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
4:41 ................5:23...........IC ..................Mo-Sa 

5:41 ................6:23...........RE1................täglich      
6:41 ................7:23...........IC ..................Mo-Sa 
7:41 ................8:23...........RE1................täglich   
8:41 ................9:23...........IC ..................täglich 
9:41 ................10:23.........RE1................täglich 
10:41 ..............11:23.........IC ..................täglich 
11:41 ..............12:23.........RE1................täglich 
12:41 ..............13:31.........IC ..................täglich 
13:41 ..............14:23.........RE1................täglich 
14:41 ..............15:23.........IC ..................täglich 
15:41 ..............16:23.........RE1................täglich 
16:41 ..............17:23.........IC ..................täglich 
17:41 ..............18:23.........RE1................täglich 
18:41 ..............19:23.........IC ..................täglich 
19:41 ..............20:23.........RE1................täglich  
20:41 ..............21:23.........IC ..................täglich  
21:41 ..............22:23.........RE1................täglich 
22:42 ..............23:23.........RE1................täglich 

W OL  Cloppenburg 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
4:01 ................4:35...........RE..................Mo-Fr 
4:29 ................5:05...........RE..................Mo-Fr 
5:29 ................6:05...........RE..................Mo-Sa 
5:59 ................6:35...........RE..................Mo-Fr 
6:29 ................7:05...........RE..................täglich   
6:59 ................7:35...........RE..................Mo-Fr 
7:29 ................8:05...........RE..................täglich 
8:29 ................9:05...........RE..................täglich 
9:29 ................10:05.........RE..................täglich 
10:29 ..............11:05.........RE..................täglich 
11:29 ..............12:05.........RE..................täglich 
12:29 ..............13:05.........RE..................täglich 
12:59 ..............13:35.........RE..................Mo-Fr 
13:29 ..............14:05.........RE..................täglich 
13:59 ..............13:35.........RE..................Mo-Fr 
14:29 ..............15:05.........RE..................täglich 
14:59 ..............14:35.........RE..................Mo-Fr 
15:29 ..............16:05.........RE..................täglich 
16:29 ..............17:05.........RE..................täglich 
17:29 ..............18:05.........RE..................täglich 
18:29 ..............19:05.........RE..................täglich 
19:29 ..............20:05.........RE..................täglich 
20:29 ..............21:05.........RE..................täglich 
21:29 ..............22:05.........RE..................täglich 
22:29 ..............23:05.........RE..................täglich 
23:29 ..............24:05.........RE..................Mo-Sa 

W Cloppenburg  OL 
ab .............an .........Zug ..........Tage 
5:26 ................6:00...........RE..................Mo-Sa 
5:56 ................6:29...........RE..................Mo-Sa 
6:26 ................7:00...........RE..................Mo-Fr 
6:56 ................7:29...........RE..................täglich 
7:26 ................8:00...........RE..................Mo-Fr 
7:56 ................8:29...........RE..................täglich 
8:56 ................9:29...........RE..................täglich 
9:56 ................10:29.........RE..................täglich 
10:56 ..............11:29.........RE..................täglich 
11:56 ..............12:29.........RE..................täglich 
12:56 ..............13:29.........RE..................täglich 
13:56 ..............14:29.........RE..................täglich 
14:26 ..............14:59.........RE..................Mo-Fr 
14:56 ..............15:29.........RE..................täglich 
15:56 ..............16:29.........RE..................täglich 
16:56 ..............17:29.........RE..................täglich 
17:26 ..............17:59.........RE..................Mo-Fr 
17:56 ..............18:29.........RE..................täglich 
18:26 ..............18:59.........RE..................Mo-Fr 
18:56 ..............19:29.........RE..................täglich 
19:56 ..............20:29.........RE..................täglich 
20:56 ..............21:29.........RE..................täglich 
21:56 ..............22:29.........RE..................täglich 
22:56 ..............23:29.........RE..................täglich 
23:56 ..............00:29.........RE..................täglich 

Oldenburg nach Bremen – Leer – Cloppenburg – Wilhelmshaven Verbindungen der Deutsche Bahn 
AG, NordWest Bahn: Stand 1.1.2026 Prüfen Sie Ihre Verbindung auf fahrplaner:vbn:de oder mit der DB App



14.06.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
15.06.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
16.06.26 Oldenburg Bümmerst. Krug 15:00-20:00
17.06.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
18.06.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
22.06.26 Oldenburg Etzhorner Krug 16:00-20:00
24.06.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
25.06.26 Oldenburg Core 14:00-18:30

09.07.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
10.07.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
14.07.26 Oldenburg Bümmerst. Krug 15:00-20:00
15.07.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
16.07.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
17.07.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
18.07.26 Oldenburg Core 14:00-18:30
20.07.26 Oldenburg Etzhorner Krug 16:00-20:00

Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine +++ Termine






